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Lesen Sie mehr über diese interessanten Tiere auf Seite 26
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

 Als Ortsvorsteherin kann ich vielen Kritzen- 
 dorfern persönlich mit Rat und Tat helfen, wälze 
Straßenpläne, schlichte Nachbarstreitigkeiten, bringe 
Ihnen beim FF-Heurigen den Gspritzten, begrüße Sie 
bei den unterschiedlichsten Festen, verbringe mit Ihnen 
schöne Stunden bei den Weihnachtsfeiern, gratuliere 
zu Hochzeitstagen und Geburtstagen, besuche  Pensi-
onisten bei den Barmherzigen Brüdern, verwaltete das 
Amtshaus, helfe wohltätigen, sozialen Organisationen, 
organisiere gemeinsam mit dem Club 12 alle Veranstal-
tungen, schreibe Artikel für diese Zeitung, bin das Binde-
glied zur Politik und zur Gemeinde, helfe beim Formulare 
ausfüllen, mache Eröffnungen, bin der Vereinsvorstand 
des Komitees zur Kritzendorfer Heimatpflege, helfe im 
Museum, koordiniere die Gemeindeausflüge, veranstalte 
Flohmärkte für soziale Institutionen, moderiere Informa-
tionsveranstaltungen, unterstütze junge/neue Künstler, 
bin aktives Mitglied bei Animalfriends und helfe der 
Tierhilfe Klosterneuburg, liebe die Vorstellungen in den 
Volksschulen, gründete „Kritzendorf hilft“ für in Not 
geratene Dorfbewohner (siehe auch Seite 11), verhandle 
mit Sponsoren, bin mit VBM Honeder Gastgeberin bei 
unserem Neujahrsempfang im Jänner, organisiere und 
säubere die Au, netzwerke (bringe Leute zusammen), 
unterstütze die Strombadfeste, bin beim (meist ziemlich 
frostigen) Aufbau für „Weihnachten im Dorf“ tatkräftig 
dabei, schenke dann dort heißen Punsch aus, mache auch 
ein Adventfenster am 13. 12.! – Sie sind herzlich einge-
laden – und besuche die anderen, usw. Sehr viele Tele-
fonate, Mails und persönliche Gespräche runden meine 
Tätigkeit ab.
Am 26. Jänner 2020 ist die Gemeinderatswahl, bei der 
ich wieder antrete. Ich werde Ihnen sicherlich nichts 
versprechen, was die Zukunft bringen wird. Da wüsste ich 
auch die Lottozahlen.
Sagen Sie mir IHRE IDEEN, VORSCHLÄGE, WÜNSCHE 
UND KRITIK für ein noch liebens/lebenswerteres Kritzen-
dorf, die ich gerne annehme und versuche umzusetzen.
Manchmal muss ich auch „Geht leider nicht“ antworten.
Persönliche Anliegen sind wichtig und bleiben persönlich.
Um auch in Zukunft weiterhin für Sie da zu sein, brauche 
ich Ihre Unterstützung bei der Gemeinderatswahl. Ich 
ersuche um Ihre VORZUGSSTIMME! (D.h.: Bitte meinen 
Namen auf den Wahlzettel schreiben).
Fragen Sie nicht, was Sie alleine für Kritzendorf tun kön-
nen, fragen Sie, was wir gemeinsam für unsere Ortschaft 
tun können!
Ich freue mich auf unsere Veranstaltungen und ein 
Plauscherl mit Ihnen.
Eine schöne vorweihnachtliche Zeit!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

Neujahrsempfang

am Sonntag, 
12. Jänner 2020 
um 10.30 Uhr 
im Kritzendorfer       
AMTSHAUS

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf 
und Vizebürgermeister und Vizebürgermeister 
Mag. Roland Honeder Mag. Roland Honeder 
laden bei Sekt und Brötchen einladen bei Sekt und Brötchen ein

Gerade Österreichs Gemeinden haben durch ihren 
Immobilien bestand eine hohe Last zu tragen. 
Energieeffiziente Sanierungen werden hier 

unausweichlich sein. Dies wird auch die Stadt Klosterneuburg 
in den kommenden Jahrzehnten treffen. Um so wichtiger ist 
es für die heimische Po li tik, die strategisch richtigen Ent-
scheidungen zu treffen. 

Chance für ein naturnahes Konzept
Mit dem Beschluss, den Kindergarten in Kritzendorf neu zu 
bauen, bot sich die Chance, aktuelle Themen wie Ökologie 
und Naturverbundenheit in das Kon zept zu integrieren. 
Dies passt eben gut zu Energie- und Klimaschutzpolitik 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg. Zudem entspricht dies 
auch den Er wartungen einer aufgeschlossenen modernen 
Kleinkindpädagogik. Mit dem Architektenteam Berger & 
Lenz fanden sich auch die richtigen Planer für so ein Projekt.
Der neue Kindergarten bietet nun deut lich mehr Kindern 
Platz und wurde von 4 auf 7 Gruppen ausgebaut. Das 
aktive Team der dortigen Kleinkindpädagogen ist von den 
Möglichkeiten am Standort begeistert. So wurde gerade der 
Garten besonders naturnah umgesetzt. Die Gartengestaltung 
erfolgte zusammen mit Experten von Natur im Garten und 
dem Biosphärenpark Wienerwald.   
Vizebürgermeister Mag. Roland Ho ne der konnte mit 
Unterstützung sei nes Amtsvorgängers Richard Raz das 
Unternehmen Fielmann für eine Partnerschaft gewinnen. Der 
deutsche Brillenhändler mit einer nachhaltigen Firmenpolitik 
stellte die Finanzmittel für die Pflanzen bei und unterstützt 
damit nicht nur eine tolle Klimaschutzmaßnahme, sondern 
auch das Stadtbudget. 

Für die Zukunft gebaut
Die Hitzetage werden auch in Klo ster  neuburg im langfristigen 
Mittel deut l ich zunehmen. So erwartet die ZAMG bis 2100 
eine Steigerung von bis zu 20 zusätzlichen Tagen pro Jahr 

Kindergarten Kritzendorf 
wurde „ausgezeichnet“ gebaut
Beim neuen Kindergarten Kritzendorf wurde auf 
Nach haltigkeit und Energieeffizienz besonders viel 
Wert gelegt. Das seit 2018 in Betrieb befindliche 
Gebäude erfüllt viele Vorstellungen in Hinblick auf 
den Klimaschutz. Nun wurde der Stadt die Plakette 
„Ausgezeichnet gebaut in Niederösterreich“ für den 
Kindergarten Kritzendorf verliehen. 
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Das Team der Stadt und die Architekten freuen sich über 
die Anerkennung, von links: Leopold Spitzbart, Wolfgang 
Berger, Maria Theres Eder, Roland Honeder, Wolfgang Lenz

mit über 30 Grad Celsius. Man wird dies bei Gebäuden 
entsprechend berücksichtigen müssen. 
Ein entsprechendes Mikroklima ist daher nicht nur im Gar-
ten, sondern auch im Gebäude wichtig. Einfachste Sonnen-
schutzmaßnahmen verschaffen Linderung und können bei 
allen Ge bäu  den nachgerüstet werden. Beim neuen Kinder-
garten kommt zudem eine Raumlüftung zum Einsatz. In 
Kom bination mit Photovoltaik wird die Zu kunft der Kühlung 
liegen! 
Am Kindergarten wurde daher eine eigene PV-Anlage 
mit ins ge samt 20 kWp errichtet. Für Vize bürgermeister 
Roland Honeder ein absolutes Muss bei Neubauten: „Un se re 
überprateiliche e5-Gruppe ver     sucht alle Energiepotentiale 
im Verantwortungsbereich der Stadt  gemeinde zu ermitteln 
und umzusetzen. Die Nutzung der Sonnenenergie beim 
Gebäudeneubau muss daher eigentlich außer Frage stehen!“  
Mag. Honeder ist da in seiner Funktion als Teamleiter 
der e5-Gruppe auch dankbar, dass alle Teilnehmer, egal 
welcher Partei sie angehören, an einem Strang ziehen: „Es 
ist einfacher Dinge durchzusetzen, wenn alle in die selbe 
Richtung denken. Gemeinsam ist man doch stärker!“
Jedenfalls freut sich das Team der Stadtgemeinde über die 
Plakette „Ausgezeichnet gebaut“. Es entstand ein moderner 
Kindergarten, in dem die Kleinkinder viel mit dem Garten, den 
Jahreszeiten aber auch mit dem Klimathema in Berührung 
kommen. Für das heimische e3-Team eine ge lun gene Idee 
um schon früh mit dem Bewusstsein zum existenten Klima-
wandel zu beginnen.  

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 
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Kommentar

„

“

Mag. Roland Honeder 
Vizebürgermeister und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
Mail: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Informationen zur
Gemeinderatswahl 2020

Unsere Kritzendorfer Kandidaten für die
Gemeinderatswahlen 2020 stellen sich vor
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Produktion: print+marketing.at, Schaffer-Steinschütz GmbH Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-2892600
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Bankverbindung: Raiffeisenbank, IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

 Bald ist es wieder so weit! Sie haben die Qual 
 (oder das Privileg?!) der Wahl: Lebkuchen oder 
Vanillekipferl, Punsch oder Glühwein, Vernunft oder 
Sodbrennen, großer oder kleiner Christbaum, Silvester 
mit oder ohne Feuerwerk, ÖVP oder eine andere Partei, 
Vorzugsstimme für Roland Honeder, Ingrid Pollauf, 
Matthias Cernusca oder einen anderen Kandidaten …
Freuen Sie sich darauf? Oder stressen Sie die ganzen 
Entscheidungen und die vielen Möglichkeiten eher? 
Wonach entscheiden Sie? Eher Bauch? Oder Kopf? 
Oder Herz? Oder alles ein bisschen? (Und wo sind die 
Unterschiede??) Zumindest beim Christbaum nehmen 
mir meine Kinder oft die Entscheidung ab: In den letzten 
Jahren muss es der „Ärmste“ sein, den wir dann retten, 
damit er den Heiligabend nicht alleine und traurig 
verbringen muss…Da lass ich mir die Entscheidung doch 
gern abnehmen.
Anders in politischen Dingen; hier würde ich mir nur sehr 
ungern die Möglichkeit zur Wahl aus der Hand nehmen 
lassen. Schließlich ist die Demokratie die Einrichtung, 
die es den Menschen gestattet, frei zu entscheiden, wer 
an allem schuld sein soll …
Ich hoffe, es geht Ihnen ähnlich (vielleicht nicht mit 
dem Christbaum, aber mit der Demokratie!), und Sie 
lassen sich auch die Möglichkeit der Wahlteilnahme nicht 
entgehen. Am 26. 1. 2020 ist wieder Gemeinderatswahl: 
Bitte gehen Sie hin! (Am besten zu Fuß! Durch die neu 
gesicherte Kritzendorfer Enge! ;o))
Egal, ob Sie mich wählen (worüber ich mich sehr freuen 
würde) oder einen anderen Kandidaten oder Kandidatin, 
Hauptsache Sie geben Ihrer Stimme und Ihrem Recht auf 
Mitbestimmung Ausdruck! Die Demokratie lebt davon 
– und die Demokratie ist niemals fertig. Sie haben ein 
Recht auf Ihre Meinung – ob gleich, ähnlich oder ganz 
anders. Für mich gilt das großartige Zitat der englischen 
Schriftstellerin E. B. Hall: „Ich mag missbilligen, was du 
sagst, aber ich werde mein Leben dafür einsetzen, dass 
du es sagen darfst.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viele gute Ent-
scheidungen, ein wunderschönes Weihnachtsfest und 
einen guten und gesunden Rutsch – wir sehen uns 
hoffentlich am 26. Jänner bei der Stimmabgabe 
im Amtshaus!

Herzlichst Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder

Die Allgemeine Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 
findet in 570 Niederösterreichischen Gemeinden statt. 

Nicht gewählt wird in den Statutarstädten Krems/Donau, 
St. Pölten und Waidhofen/Ybbs.

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und 
jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentlichen 
Wohnsitz hat (auch Zweitwohnsitz).

Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben werden?
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag, Sonntag, 26. 
Jänner 2020 im zuständigen Wahlsprengel während der 
Wahlzeit möglich. 
In Kritzendorf gibt es zwei Wahllokale:
Amtshaus, Hauptstraße 56-58, Wahlzeit von 7 bis 16 Uhr
Alten- und Pflegeheim Barmherzige Brüder, Hauptstraße 20 
Wahlzeit von 8 bis 15 Uhr.

Wählen mit Wahlkarte
Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer 
Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel anwesend sein werden, 
können bei der Stadtgemeinde Klosterneuburg formlos die 
Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
Der Antrag, eine Wahlkarte auszustellen, muss schriftlich 
spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag oder mündlich 
spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag, bis 12.00 Uhr, 
erfolgen. Ebenfalls bis zum letztgenannten Zeitpunkt 
kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine 
persönliche Übergabe (Ausfolgung) der Wahlkarte an eine 
vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 
Der mündliche Antrag muss persönlich bei der Gemeinde 
gestellt werden.

Stadtgemeinde Klosterneuburg
3400 Klosterneuburg, Rathausplatz 1

Mail: stadtamt@klosterneuburg.at 
Tel.: 02243-444-00
Fax: 02243-444-296

Alle Informationen zu den Wahlen sind jeweils rechtzeitig 
auf der Webseite www.klosterneuburg.at abrufbar.

Info Stadtgemeinde Klosterneuburg

Mag. Roland Honeder
Vizebürgermeister
Viele Visionen warten darauf, wei-
tergedacht, ausgebaut und umge-
setzt zu werden. Auch Ihre Visionen. 
Das ist das, was ich an der Kommu-
nalpolitik schätze: Dass ich noch im 
direkten Gespräch sein kann. Dass 
ich die vielen persönlichen Ansich-
ten, Ideen, Kritiken und Träume di-
rekt in meine Planungen und Pro-
jekte mit einfließen lassen kann. Das 

empfinde ich als großes Privileg. So soll Demokratie sein 
und mit Ihrer Vorzugsstimme für mich ist das möglich. Dipl. KH-BW Ing. 

Alexander Kisely, MBA, BA
Ich verbrachte meine Kindheit in 
Kritzendorf und wohne auch heute 
mit meiner Familie hier im Ort. Seit 
2015 darf ich meine Leidenschaft 
auch als Betriebsratsmitglied (Frak-
tion ÖVP/Nöaab) leben und möchte 
gerne noch mehr für uns Kloster-
neubürger tun. Daher möchte ich 
mich aktiv in unserer Gemeindepo-
litik einbringen und auch auf der 
Kommunalbühne meine und unse-
re Werte vertreten. Privat und be-

ruflich bin ich aus ganzem Herzen Klosterneubürger und 
möchte auch Sie an unserer Leidenschaft Teil haben lassen.

Dr. Matthias Cernusca, 
Rechtsanwalt
Ich möchte Ihr Kritzendorfer Ge-
meinderat werden und damit Ver-
antwortung für die Zukunft unseres 
schönen und lebenswerten Heimat-
ortes übernehmen. Ich werde die 
Anliegen unserer Bevölkerung mit 
Nachdruck und Engagement vertre-
ten. Familien stärken – Traditionen 
leben – Natur bewahren – Ehrenamt 
wertschätzen – sind meine politi-

schen Leitthemen. Ich danke für Ihre Unterstützung!

Ingrid Pollauf
Ortsvorsteherin
Mein Zuhause  ist Kritzendorf 
mit seinen Menschen und der Natur.
Dafür setze ich mich ein! 
Meine  Erfahrung, Engagement und 
mein Herz sind HIER.
Mein Name auf Ihrem Stimmzettel!
Danke, Ihre Ortsvorsteherin
Ingrid POLLAUF

DER NEUE MAZDA CX-ḃḀ
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte: 4,4 – 6,0 l/100 km, CO₂-Emissionen: 105 –137 g/km. Symbolfoto.

J E T Z T  A U C H  M I T  
R E V O L U T I O N Ä R E M 

S K YA C T I V -X  M O T O R 

KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4
T: 02243/328 65-0 • E: klosterneuburg@bennewitz.at • www.bennewitz.at
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Die Stadtgemeinde, Epamedia, Ös-
terreichs erster CO

2
-neutraler 

Außenwerber, und die Moosspezia-
listen von Green City Live haben den 
schönen Herbst genutzt und auf zwei 
Buswartehäuschen auf dem Kloster-
neuburger Stadtplatz begrünte Ver-
suchsdächer installiert. Für die Pas-
santen unsichtbar wächst hier auf 
speziellen Matten Moos heran, um das 
Mikroklima in der Stadt zu verbessern 
und im nächsten Sommer auf ganz na-
türliche Weise für echt coole Wartezei-
ten zu sorgen.

Die dazu verwendete Moosmatte von 
Green City Live besteht aus vollstän-
dig recycelbaren Materialien. Auf der 
Trägermatte wächst eine Mischung 
aus verschiedenen europäischen 
Moosarten. Sie gedeihen ohne Zutun, 
brauchen also keinerlei Pflege, müssen 
nicht gegossen werden und „halten für 
250 bis 300 Jahre“, wie Norbert Ma-
chek-Klein von Green City Live erklärt, 
der damit 2012 den Klimaschutzpreis 
erhielt. Die recycelten Moosmatten 
binden einen Großteil des Feinstaubs, 
ca. 35 Kilogramm pro Quadratmeter 

und Jahr und wandeln 75 Prozent da-
von in Phytomasse um. Anorganische 
Materialien wie Eisen und diverse Edel-
metalle werden ebenfalls gebunden 
und bei Regen ausgewaschen. Durch 
dieses Mikroökosystem vermindert 
sich auch der CO

2
-Gehalt der Luft im 

Bereich rund um die Wartehäuschen.
Klosterneuburg unterstützt als e5-
Gemeinde diese innovativen Klima-
schützer und hofft auf Erfolg und so-
mit künftig noch mehr Moos für eine 
energieeffizientere Stadt. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Inspiriert von der Klimaaktivistin 
Greta Thunberg haben sich zum 

Auftakt der weltweiten  Klimawoche 
am 20. September auch in Kritzendorf 
die um das Weltklima besorgten 
Kinder und Erwachsenen zu einem 
Protestmarsch zusammengefunden. 
Die FridaysForFuture Aktion war mit 
über 110 Menschen aus dem Ort ein 
voller Erfolg und die Stimmung war 
mit mehreren Musikinstrumenten und 
lautem Gesang die ganze Zeit über 
ausgezeichnet. 
Der Klimamarsch begann vor dem ADEG 
und führte bis zum Ortsschild Kritzen-
dorf/Klosterneuburg die Haupt straße 
entlang. Ein herzlicher Dank an die Po-
lizei, die dafür einen Fahrstreifen ge-
sperrt hat und die Demonstrierenden 
stets kompetent und freundlich unter-
stützt hat. 
782 Orte in Österreich haben sich an 
diesem Tag an der Aktion beteiligt und 
weltweit waren rund 4 Millionen Men-
schen dabei.
Auch in Zukunft werden und wollen wir 
uns für unsere Erde einsetzen. Wir hof-
fen, dass die Demo ein Weckruf für vie-
le war, denn die Zukunft hängt davon 
ab, was wir jetzt tun und es gibt kein 
zweites Kritzendorf !!!

Isabella Zeitz (Schülerin) 
Ameli Pauli (Biologin)

Kritzendorf For Future

Jede Menge Moos 
auf den Dächern

Anwalt 
neu 

denken.

Heute schon 
Recht gehabt?
Ich freue mich, die Eröffnung meiner 
Rechtsanwaltskanzlei am Stadtplatz 14, 
3400 Klosterneuburg, bekanntzugeben. 
Gerne berate und vertrete ich Sie in allen 
Rechtsangelegenheiten.  

Terminvereinbarungen unter 
office@cernusca.com sowie 02243/31048. 
www.cernusca.com



9Ausgabe_5_2019Kritzendorfunser8

von links: Stadtrat Karl Schmid, Bürgermeister Mag. 
Stefan Schmuckenschlager, Stadtrat Dr. Stefan Mann und 
Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25

Weihnachtsfeiern bis 30 Personen

25. 12. geöffnet von 10 - 17 Uhr*

26. 12. geöffnet von 10 - 17 Uhr*
Stefanibrunch 10:30 – 14 Uhr*

* nur gegen Voranmeldung

Bitte um Voranmeldung – 02243 24442
Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1

Öffnungszeiten: ganzjährig ab 9:00 Uhr, • Dienstag u. Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Am 5. November fand bereits zum zehnten Mal die 
Veranstaltung Bürgermeister im Ort in Kritzendorf in 

der Pizzaria Mera unter der Devise „offen gesagt“  statt.
Nach einem ausführlichen Eingangsstatement von Stefan 
Schmuckenschlager, in dem er gleich zu den diversen Krit-
zendorfer Themen ebenso wie auch zu die gesamte Stadt 
betreffenden Themen Stellung nahm, wurden zahlreiche 
Fragen von Kritzendorferinnen und Kritzendorfern an  den 
Bürgermeister, Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder, 
Stadtamtsdirektor Mag. Michael Duscher und Baudirektor 
Ing. Peter Neubauer gestellt. In den lebhaften Diskussionen 
konnten viele Punkte erklärt und mitgenommen werden, 
um die Zufriedenheit der Bevölkerung zu erhöhen. 
Vor allem wurde das neue Stadtentwicklungskonzept be-
tont, in dem ganz deutliche Schritte gesetzt werden, um 
nur noch in Zentrallagen der Stadt und der Katastralge-
meinden eine Bebauung mit Häusern mit mehr als 6 Wohn-
einheiten möglich zu machen.  
Ein Thema war natürlich auch die Enge beim Mauerbacher-
hof. Hier wurde die Anzeige, wenn man von der Hirschen-
gasse einbiegt, bemängelt und es kommt immer wieder zu 
gefährlichen Situationen. Seitens der Stadtgemeinde wird 
man das genau beobachten und gegebenfalls nachbessern.
Ebenso wurde auf die höchstgerichtlich nun entschiedene 
Frage eingegangen, ob Schadensersatzansprüche gegen-
über dem Verbund aufgrund des Hochwassers 2013 geltend 
gemacht werden können. Das ist nun leider nicht der Fall. 
Es sind aber aufgrund des Urteils seitens der Stadtgemein-
de derzeit keine Änderungen an den Verträgen mit den 
Pächtern des Strombades geplant.

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager, 
Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder von der ÖVP 

und Stadtrat Dr. Stefan Mann sowie Stadtrat Karl Schmid 
von der SPÖ, wirken zufrieden und entspannt und streuen 
sich gegenseitig Rosen, mit gutem Grund, galt es doch, das 
gemeinsame Programm der letzten Jahre vorzustellen. 
Allgemein wird bedauert, dass Dr. Stefan Mann nicht wieder 
kandidieren wird, denn die Zusammenarbeit ÖVP-SPÖ war 
mustergültig.

Unter dem Schlagwort „menschlicher“ wurden die 
gemeinsam ausgeführten Projekte angeführt, wie
• Erweiterung des Sozialmarktes durch das Rote Kreuz
• Energiezuschuss durch Landesförderung und Anteil der 
 Stadtgemeinde
• 28 Startwohnungen mit niedrigst möglichen Preis
• Schulangebot: Privatgymnasium ergibt Entlastung für
 öffentliches Gymnasium
• Mehr Plätze im Kindergarten, z.B. Neubau Kritzendorf
• Mehr Plätze in Krabbelstuben und für die
 Kleinkindbetreuung
• Neue Pflegeheime und mehr Plätze von St. Leopold,
 Caritas und Haus der Barmherzigen Brüder
• Streetworker als Ansprechpartner für Jugendliche
• Demenzfreundliche Gemeinde gegründet
• Flüchtlingshilfe unterstützt

Auch die nächsten Resultate des Schlagwortes 
„reicher“ kann sich sehen lassen:
• Der Schuldenabbau wurde vorangetrieben
• Vermögensaufbau von rund 70 Milionen Euro durch
 Ankauf von Immobilien
• Keine Gebührenerhöhungen, mehr Geld für die Bürger
• Mehr Arbeitsplätze für viele vor Ort
• Mehr Verkehrsmobilität durch Ausbau des öffentlichen
 Verkehrs
• Verbesserung des Sport- und Freizeitangebots, 
 Bsp.: Happyland

Unter dem Schlagwort „offener“ 
wurden die Bürger motiviert:
• Bürgerbeteiligung beim Stadtentwicklungskonzept 2030+
• Kooperativer Planungsprozess Pionierviertel
• Neue Homepage und APP für direkte Rathausinformation
• Offenlegung aller Budgetdaten und Förderungen unter
 www.offenerhaushalt.at
• Audioprotokoll zur 1:1 Wiedergabe der 
 Gemeinderatssitzungen

Das nächste Schlagwort „grüner“ zeigt, dass
 für beide Parteien der Bereich wichtig war:
• Aufforstung gemeindeeigener Wälder und 
 1000 Bäume Programm
• Beitritt zum europäischen Energie- und Klimaschutz
 Programm e5
• Ökologische Energie dank Naturwärme aus Biomasse
 und Photovoltaikanlagen
• Öffentliche Beleuchtung durch energiesparende 
 LED-Lampen
• Pilotprojekte E-Mobilität und Ausbau von E-Tankstellen
• 90 Minuten gratis Parken für E-Autos mit grünem
 Kennzeichen in der Kurzparkzone
• Energiesparanalyse bei Gemeindeobjekten. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

ÖVP und SPÖ ziehen Bilanz 
zwischen 2015 und 2020

„Offen gesagt“ feiert
10 Jahre Jubiläum

Stellten sich den Fragen der Kritzendorfer Bevölkerung, 
von links: Ing. Peter Neubauer, Mag. Stefan 
Schmuckenschlager, Mag. Michael DuscherFo
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0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at 
mail@balletschule-svetla.at
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Die Kirche zum Heiligen Kreuz 
in Grinzing (siehe Bilder oben) 
wurde 1417 von mehreren 

Grinzinger Familien begonnen, 1426 
fertiggestellt und von diesen Familien 
mit ewigen Frühmessen bestiftet.

Die Kirche St. Vitus in Kritzendorf 
(siehe Bilder unten) wurde 1460 
begonnen, 1477 unter maßgeblicher 
Beteiligung einer Grinzinger Familie 
fertiggestellt und mit ewigen 
Frühmessen bestiftet.

Beide Dorfkirchen wurden wegen der 
langen Wege zur jeweiligen Pfarrkirche 
– Heiligenstadt bzw. St. Martin –
als Kapellen mit eingeschränkten 
Be fugnissen erbaut und 1783 zu 
eigenständigen Pfarrkirchen erhoben.

Beide sind spätgotische einschiffige 
Saalbauten mit kreuzrippengewölbtem 
5/8 Chorabschluss, dreijochigem 
Lang haus und West-Empore. Die 
Kritzendorfer Kirche ist jünger, et-

was kleiner, der Chorabschluss etwas 
kürzer, das Langhaus später und 
schlichter eingewölbt, der Turm an 
anderer Stelle. Dennoch gibt es – 
jedenfalls heute – keine weiteren derart 
ähnliche Kirchen. Dies lässt vermuten, 
dass beide Pläne aus der Baumeister-
Schule des Stiftes Klosterneuburg 
stammen – Architekten gab es damals 
noch keine. Die Bauten selbst wurden 
von Ortsansässigen und Taglöhnern 
ausgeführt, mit Material aus lokalen 
Steinbrüchen und Ziegeleien.

Die Grinzinger Kapelle wurde nach 
neunjähriger Bauzeit fertiggestellt 
und von 19 Familien bestiftet, die 
großteils auch den Bau initiiert hatten.
Die Kritzendorfer Kapelle wurde 
„zu Ehren der Hl. Jungfrau Maria“ 
begonnen und bald danach von der 
Grinzinger Familie Schwarz bestiftet, 
mit St. Veit als zweitem Schutzheiligen. 
Begründet wurde die Stiftung mit 
der engen Beziehung dieser Familie, 
die Weingärten in Grinzing und 

in Kritzendorf besaß und die ein 
Naheverhältnis zur in Kritzendorf 
dominanten Grundherrschaft Wallsee 
hatte, auf deren Eigengrund die Kirche 
errichtet worden ist und die den Bau 
wohl mitfinanziert hat. Nach 17 Jahren 
war sie endlich fertig gestellt. 

Nachdem die Kritzendorfer unter 
dem Einfluss ihrer Grundherrschaft 
„lutherisch“ geworden waren, wurden 
sie 1586 vom Landesfürsten wieder 
„katholisch gemacht“. Damals wurde in 
der Kirche eine Tafel mit „alternativen 
Fakten“ aufgehängt, wonach die 
Kirche 1489 dem Hl. Veit geweiht und 
immer schon dem Stift Klosterneuburg 
inkorporiert gewesen sei, doch 
gibt es darüber keine Belege. Die 
herangezogene Urkunde bezieht sich 
nämlich auf St. Veit in Kleinengersdorf. 
Durch diese Verwechslung ging auch 
die für unsere Kirche ursprünglich 
vorgesehene Patronanz der Jungfrau 
Maria verloren.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorf

Dieser Beitrag befasst sich mit der frappanten Ähnlichkeit der beiden Kirchen, die ihre spätgotische Schlichtheit 
trotz Renovierungen und Umbauten weitgehend behalten haben.

History
Die Kirchen von Grinzing und Kritzendorf 

Dorfmuseum Kritzendorf
im Amtshaus – Seiteneingang
 
Besuchsmöglichkeiten 
und Führungen nach 
Vereinbarung unter
02243 - 24 666 oder
0664 - 438 94 25

Im Rahmen der Errichtung des Kanals 
wurde am Heuweg die seitliche 

Böschung ca. 1,5 m breit abgegraben. 
Bei einem Spaziergang entdeckte ich 
einen Teil des Randstücks eines grauen 
Topfes. Ich suchte die Böschung noch 
weiter ab und fand weitere Scherben, 
Glasstücke, Kohle, Knochen- und 
Zahnreste. Ich schickte die Photos 
der Funde an das Bundesdenkmalamt 
und bekam die Bestätigung, dass es 
sich um spätmittelalterliche Funde 
handelt. Dann stellte sich noch die 
Frage, wie kamen die Scherben 
am Heuweg? Eine Besiedlung des 
Heuwegs im Mittelalter ist nicht 
bekannt. Es muss sich daher um 
einen sogenannten Scherbenschleier 
handeln. Die Dorfbewohner ent-
sorgten ihren Hausmüll am Misthaufen 
und der Misthaufen wiederum 
wurde zur Düngung auf die Felder 
aufgebracht. Somit haben wir durch 
die Kanalarbeiten einen kleinen 
Einblick in die mittelalterliche Feldbe-

wirtschaftung unserer Vorfahren 
erhalten. 
Die schönsten Teile des mittel alter-
lichen „Mülls“ können im Dorfmuseum 
betrachtet werden!

Katharina Ottawa-Rigler

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

Auch hier in unserem schönen Dorf 
gibt es Bürger, die in Not geraten. 
Um ihnen unter die Arme greifen zu 
können, habe ich dieses Spendenkonto 
eingerichtet. Mit Ihrer Hilfe werde ich 
weiterhin bedürftigen Kritzendorfern 
mit Sachspenden helfen können.
Unterstützt werde ich von vier weiteren 
Personen und Rechtsanwalt Dr. jur. 
Kienesberger ist unser Kontoprüfer.

Es wird kein Bargeld ausgezahlt, 
sondern nur Sachleistungen getätigt, 
wie z.B.:
• Holz gekauft zum Heizen
• orthopädische Schuhe besorgt
• Gasrechnung bezahlt
• kaputte Waschmaschine
 ausgetauscht
• TV-Gerät ersetzt, für eine alte
 Dame, die nur mehr schwer aus ihrer 
 Wohnung kommt
• Zwei Volksschulkinder wurden  
 unterstützt, damit sie auf die 
 Schullandwoche mit ihren Freunden  
 mitfahren können
• Einkaufsgutscheine bezahlt, damit  
 Keiner hungern muss
• einen Teil eines 3-Rades 
 mitfinanziert da das Alte
  gestohlen wurde, etc.

Sie sehen, es gibt immer etwas zu tun.
Öffnen Sie Ihr Herz, jeder Cent kommt 
zu 100% einem in Not geratenen Krit-
zendorfer zugute!

Wenn Sie jemanden kennen, der Hilfe 
braucht, bitte kontaktieren Sie mich: 
Ingrid_pollauf@hotmail.com oder tele-
fonisch unter 0664/3851501.
Wir halten zusammmen!

Ihre OV Ingrid Pollauf

Spendenkonto Kritzendorf hilft
AT23 1500 0042 0110 4520

Danke an die OBERBANK Kloster neu-
burg, die mit einer Spende bei der Kon-
toeröffnung diese Sache unterstützt 
hat. 

Spätmittelalterliche Funde am Heuweg    

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon HansSalon Hans
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Auch wenn sich der Winter heu-
er besonders viel Zeit lässt: Die 

Räumfahrzeuge stehen parat, Salz und 
Rieselvorräte sind gefüllt. Drei neue 
Fahrzeuge (Allradtraktor, Unitrac, 
LKW) kommen heuer im Winterdienst 
zum Einsatz.
Um 278 Straßenkilometer, Gehsteige 
und Parkflächen im Gemeindegebiet 
schnee- und eisfrei zu halten, wur-
den schon im Herbst Vorkehrungen 
getroffen und Probefahrten mit dem 
Schneepflug absolviert. Rund 550 
Schneestangen, 120 Streugutbehälter 
und fünf mobile Salzsilos wurden kon-
trolliert und überholt. Somit ist der 
Wirtschaftshof voll einsatzbereit.
300 Tonnen Streusalz warten im Groß-
silo auf ihren Einsatz, 1.000 Tonnen 
Riesel stehen zur Verfügung. 65 Mit-
arbeiter – heuer auch 1 Mitarbeiterin – 
decken den Winterdienst ab, davon 14 
die öffentlichen Gehsteige im Stadtge-
biet und in den Katastralgemeinden.

Die Winterflotte des Wirtschaftshofs
• acht LKW
• drei Unimogs mit Pflug und Streuer
• drei Radlader mit Pflügen
• ein ICB-Bagger
• drei Unitrac mit Pflug und Streuer

• sieben Pritschenwagen für den 
 Streckendienst
• vier Kleintraktoren mit Pflug 
 und Streuer
• sechs Kontrahenten, also externe 
 Vertragspartner

Winterhalteverbote und Streusplitt
Rund 90 Winterhalteverbote werden je-
des Jahr aufgestellt. Sie gelten jeweils 
von 1. Dezember bis 15. März und dienen 
dazu, den Einsatzfahrzeugen des Win-
terdienstes ein ungehindertes Befahren 
der engen Straßenzüge zu gewährleis-

ten. Die Stadtgemeinde appelliert an 
alle Autofahrer, die Winterhalteverbote 
einzuhalten und an die Räumfahrzeuge 
zu denken: Bei einer zweispurigen Fahr-
bahn muss eine Restfahrbahnbreite von 
fünf Metern bleiben.

Der Wirtschaftshof bietet wieder die 
Gratisabgabe von Streusplitt an. Je-
der Klosterneuburger Haushalt kann 
eine Kleinmenge bis 20 Liter beziehen. 
Die Abgabe erfolgt ab Mitte November, 
wie bisher auf dem Recyclinghof.

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Am 11. November fand die letzte Haupt-
übung der Freiwilligen Feuerwehr 

Kritzendorf im heurigen Jahr statt – das 
Thema war „Brandeinsatz“.
Im Zuge dieser Übung mussten mehrere 
Aufgaben erledigt werden. Das Alarmie-
rungsbild umfasste zu Beginn einen Kel-
lerbrand. Im Laufe des simulierten Ein-
satzes wurde der Einsatzleiter mit immer 
weiteren Aufgaben betraut. So stellte 
sich heraus, dass in dem Gebäude meh-
rere Personen vermisst wurden. In wei-
terer Folge breiteten sich die Flammen 
über die Fassade auch in das Erdgeschoß 
und den ersten Stock aus. Es galt, die zur 
Verfügung stehende Mannschaft so effi-
zient und wirkungsvoll wie möglich ein-
zusetzen. So wurde unter Atemschutz im 
Keller ein Innenangriff durchgeführt, der 
Fassadenbrand wirkungsvoll von außen 
bekämpft und mehrere Personen geret-
tet. Als besondere Herausforderung stell-
te sich die Personenrettung über Leitern 
aus dem ersten Stock heraus.
Nach einer Stunde konnte „brand aus“ ge-
geben werden. Auch alle verletzten Per-
sonen konnten mit Hilfe der Wärmebildka-
mera gefunden und gerettet werden.

Alexander Nittner

Ein Unitrac steht schon im Wirtschaftshof für den Winterdienst parat

Neue Räumfahrzeuge für den WinterdienstFF Kritzendorf: Kellerbrand als Übungsannahme

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer•Gewerbepark Ost  I/3
T:  02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at      
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Das war das Erntedankfest in Kritzendorf

Wir	  erweitern	  unser	  Angebot!	  
Damit	  sich	  Ihr	  motorisierter	  Liebling	  immer	  von	  seiner	  

besten	  Seite	  zeigt,	  bieten	  wir	  Ihnen	  ab	  sofort	  zusätzlich	  an:	  

Fahrzeughandwäsche	  
Innenreinigung	  

Hochglanzpolitur	  
Geruchsentfernung	  

Natürlich	  in	  gewohnter	  hoher	  Qualität!	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Sie!	  

KFZ-Zweirad	  Friedrich	  Huber	  GmbH	  
Inkustraße	  11	  –	  3400	  Klosterneuburg	  

Telefon	  02243-26909,	  mobil	  0676/5050300	  
www.friedrich-huber.at	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  www.die-autopfleger.at	  

office@friedrich-huber.at	  

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg,,  WWeeiißßeerr  HHooff 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  

 

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09

Am 6. Oktober wurde in Kritzendorf 
das traditionelle Erntedankfest 

gefeiert.
Den Zug vom Amtshaus zum Vitus-
platz führten unsere Kleinsten mit 
ihren Minitraktoren an, bevor die gan-
ze Gemeinde mit Pfarrer Reinhard 
Schandl, Diakon Josef Dellinger, Dia-
kon-Anwärter Robert Mucha und 6 Mi-

nistranten im Pfarrgarten die Heilige  
Messe feierten. Die vom Weinbauver-
ein gestaltete Erntedank-Krone durfte 
natürlich auch nicht fehlen.
Ein Chor aus Böheimkirchen unter-
stützte den Vituschor und präsentier-
te  noch einige Lieder zusätzlich. Auch 
die  Kinder der Volksschule Kritzen-
dorf, die Schülerinnen der Balettschu-

le, ebenso wie die Line Dancer waren 
dabei und zeigten ihr Können. 
Bei Speis‘ und Trank vom „Gasthaus 
zum Ockermüller“ und köstlichen 
Mehlspeisen, die von unseren ehren-
amtlichen Damen gebacken wurden, 
feierten alle bis in die Nachmittags-
stunden.

Ilse Kovats

Wir wünschen allen Wir wünschen allen 
Leserinnen und LesernLeserinnen und Lesern
 frohe Weihnachten  frohe Weihnachten 

sowie Glück sowie Glück 
und Gesundheit und Gesundheit 
im neuen Jahrim neuen Jahr
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Auf ins Mariazellerland …

hieß es Ende September für alle 
Mädchen und Buben der vierten 

Klassen.
Im Vorfeld knisterte es enorm, denn 
für einige Kinder war es die erste 
Reise ohne ihren Eltern. Das Programm 
unserer Projekttage gestaltete sich 
sehr abwechslungsreich, so besuchten 
wir die Nixhöhle in Frankenfels, die 
Basilika in Mariazell, die Lebzelterei 
Pirker, den Erlebnispark Holzknechtland 
auf der Bürgeralpe, den Naturlehrpfad 
in Annaberg und den Weißen Zoo in 
Kerndorf. Nach drei Tagen kehrten alle 
Kinder gut gelaunt und müde wieder 
nach Kritzendorf zurück. Im Gepäck 
versteckten sich einige Mitbringsel und 
natürlich jede Menge Erlebnisberichte 
für die Eltern.

Experimente im Klassenzimmer

Mit dem heurigen Schuljahr 
werden wir unseren Schwerpunkt 

„Experimentieren“ mit allen Klassen 
weiterführen. Das Klassenzimmer 
verwandelt sich in ein kleines Labor 
oder eine Forscherstation. Unter 
dem Titel Experimente – Tag dürfen 
die Kinder selbst tätig werden und 

sollen verschiedene Phänomene aus 
Natur, Technik, Physik und Chemie 
kennen lernen. Im Oktober fand der 
Auftakt dazu statt. Was ist Wetter? 
Wie programmiere ich? Was kann mein 
Luftballon?, sind nur einige Themen, 
mit denen sich die kleinen Forscher 
beschäftigen. Die Begeisterung der 
Schülerinnen und Schüler war an ihren 
strahlenden Gesichtern zu erkennen. 
„So viel Spaß kann Lernen machen“, 
meinte ein Schüler nach diesem Tag.

Laufen für den guten Zweck…

Bereits im September begannen 
alle Klassen unserer Schule eifrig 

mit dem Lauftraining. Schließlich galt 
es sich gut auf den heurigen Lidl Lauf 
im Donaupark vorzubereiten. Das 
Training machte sich bezahlt, unsere 
Läufer und Läuferinnen konnten in 
den unterschiedlichsten Altersgruppen 
wirklich hervorragende Ergebnisse 
erzielen. Selbstverständlich liefen alle 
Kinder nach unserem Schulmotto: 
Dabei sein ist alles, ich gebe mein 
Bestes! 
Mit unserer Teilnahme hat sich die 

Schule auch an einer Aktion für Licht 
ins Dunkel beteiligt. Jeder gelaufene 
Kilometer wird mit einer Spende von 
einem Euro durch den Lidlkonzern 
gesponsert! 
Im Juni heißt es dann nochmals 
Daumen halten. Die besten 25 Läufer 
und Läuferinnen jeder Kategorie dürfen 
zum Finale antreten. 

Eine Reise ins Mittelalter …   

traten die beiden vierten Klassen Mitte 
Oktober an. Der Besuch der Burg 

Kreuzenstein war ein beeindruckendes 
Erlebnis. Die vollkommen im Nebel 
versunkene Burg ließ alle Kinder rasch 
ins Thema einsteigen. Ein erfahrener 
Burgführer verriet uns spannende 
Geschichten und erklärte uns ganz 
nebenbei so manches heute noch 
verwendete Sprichwort. Im Anschluss 
ging es dann zu den Greifvögeln, die 
alle Besucher in Staunen versetzten. 
Das herbstliche Wetter an diesem Tag 
tat dem Lernen und dem Spaß keinen 
Abbruch!

VD Ursula Mürwald

Stephansdom

Ende Oktober verbrachten beide 
3. Klassen die Tage vor den 

„Herbstferien“ in unserer Hauptstadt. 
Am ersten Tag besichtigten wir den 
Steffl, betrachteten alles ganz genau 
und kontrollierten nach, ob der 
Südturm noch immer über 300 Stufen 
hat. Am nächsten Tag spazierten wir 
bei Herbstwetter durch die Wiener 
Innenstadt und staunten nicht nur 
über die wunderbaren Innenhöfe, die 
der 1. Bezirk zu bieten hat.  Wir hatten 
sogar das Glück, Pferde der berühmten 
Wiener Hofreitschule zu sehen. 

Tiergarten Schönbrunn

Die 1. Klassen machten mit 
ihren Partnerklassen einen 

Lehrausgang in den Tiergarten 
Schönbrunn. Die Partnerkinder 
waren mit vollem Eifer dabei, als es 
im Tiergarten hieß Pflanzen- und 
Fleischfresser zu bestimmen. Die 
Stimmung der Kinder war trotz des 
Regenwetters ausgezeichnet und die 
Kinder brillierten mit ihrem Wissen.

Waldprojekt

Die 3.a Klasse hat das Glück, 
dass eine Mutter, die gerade die 

Ausbildung zur Waldpädagogin macht, 
sich angeboten hat, gemeinsame 
Waldvormittage zu organisieren. In 
jeder Jahreszeit ist ein Vormittag 
eingeplant. Der Herbst-Waldvormittag 
fand schon statt und sowohl die 
Kinder als auch die Lehrperson waren 
gleichermaßen begeistert. Durch viele 
Spiele wurde den Kindern der Wald 
einfach viel nähergebracht. Auch der 
bereits vorhandene Teamgeist wurde 
in der 3.a wieder einmal so richtig 
geweckt. Vielen vielen Dank, dass es 
so engagierte Eltern gibt!

Den Wald im Herbst entdecken

Waldfrüchte und Blätter 
sammelten die 2.b und 2.c 

Klassen Anfang Oktober. Rund um 
die Waldandacht fanden die Kinder 
mit ihren Klassenlehrerinnen 
genug Material, welches dann im 
Sachunterricht besprochen und 
bearbeitet wurde. 

Lesewoche in St. Vitus

Dieses Jahr fand im Keller von St. 
Vitus wieder eine Lesewoche statt. 

Die Bücherei Schreiber lud Autoren 
ein, welche ihre Bücher vortrugen. 
Wir nahmen diese Möglichkeit, im Ort 
etwas zu erleben, dankend an. Nahezu 
jede Klasse besuchte am Vormittag 
eine Lesung. So zum Beispiel die drei 
2. Klassen, die eine spannende Lesung 
mit dem Thema „Sicher mit U-Bahn, 
Bim und Bus“ zu hören. 

Lesenacht

Mutig schliefen die beiden 3. 
Klassen Ende September mit 

ihren beiden Lehrpersonen und zwei 
zusätzlichen Lehrkräften in der 
Schule. Das Thema dieser Nacht war 
„altes Wien“. Viele Stationen rund um 

das Lesen, ließen die Kinder erst spät 
in ihr Bettenlager kommen.

Projektwoche in Königswiesen

In der letzten Septemberwoche 
verbrachten die beiden 4. Klassen 

eine wunderbare Zeit in Königswiesen. 
Die Kinder versuchten sich im 
Bogenschießen, schöpften Papier in 
der Papiermühle Mölzinger, besuchten 
die Burg Rapottenstein und bestaunten 
Tiere im Tierpark Haag. Auch bei 
Lagerfeuer und Gipfelwanderung 
sammelten die Kinder Erinnerungen, 
die sie nie vergessen werden. 

Susanne Doskoczil BEd
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Kritzendorfer Künstlerin präsentiert ihre Werke
„Klanglinien“ im Stadtmuseum Klosterneuburg 

18

ES IST  
DER MENSCH  

DER UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Für die neue Pflegeeinrichtung in Kritzendorf suchen wir ab sofort  Dipl. Gesundheits- und Krank-
enpfleger/in und Pflegeassistent/in. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto (Lebenslauf/Diplo-
me/Zeugnisse) an Barmherzigen Brüder, Personalbereich, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf oder 
an bewerbung@bbkritz.at

         Der weltweit tätige Orden der  
     Barmherzigen Brüder betreibt in  

Österreich Einrichtungen des Gesundheits- und  
Sozialwesens in sieben Bundesländern.             

Sie interessieren sich für einen Pflegeaufenthalt?  Das BewohnerInnenservice berät Sie gerne und 
schickt Ihnen Informationen zu.  
Tel: +43 2243 460 Dw 81299  E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

JOB GESUCHT?

PFLEGEPLATZ GESUCHT?

Die holländische Künstlerin Anne-
ke Hodel-Onstein, die seit  1981 

mit ihrer Familie in Kritzendorf lebt 
stellt ihre Werke bis 26. Jänner im 
Stadtmuseum Klosterneuburg aus. 
unser Kritzendorf hat mit der Malerin 
und Druckgrafikerin gesprochen.
Sie können auf Mitwirkungen bei ver-
schiedenen Ausstellungen in Europa 
und darüber hinaus verweisen, wo 
Sie als Repräsentantin von Öster-
reich auftraten. Wie gestaltete sich 
Ihr künstlerischer Werdegang?
Gemalt habe ich immer und auch mu-
siziert, neben meinem Brotberuf als 
Dolmetscherin und meiner Familie 
mit drei Kindern, die in Kritzendorf 
aufgewachsen sind. Nachdem sie grö-
ßer wurden, begann ich 1987 mit der 
Ausbildung in Malerei und Druckgrafik 
in Workshops und bei Symposien. Die 
Lernmethoden faszinierten mich der-
art, dass meine Entscheidung für die 
Malerei fiel und weitere Malakademien 
in Salzburg und in Bruneck, Südtirol,  
folgten. Mein anfänglicher naturalisti-
scher Stil veränderte sich dadurch in 
die abstrakte Richtung.
Hat die abstrakte Darstellung Ihrer 
Werke mit der Übersetzung zu tun, 

die Sie in Ihrem Brotberuf durch-
führen mussten?
Natürlich, die genaue Darstellung kann 
ich auch in Radierungen nachempfin-
den.
Welche Themen berühren Sie, um sie 
malerisch zu „dokumentieren“?
Mein Mann und ich gehen oft stunden-
lang in der Natur spazieren, wenn ich 
wichtiges für mich entdecke, mache 

ich eine Skizze. Diese Skizze ist Impuls 
als Grundlage für ein Konzept, beste-
hend aus Gedanken und Ideen, die sich 
im Geist bilden. Damit beginne ich ein 
Werk, tauche geistig mit der Durchfüh-
rung ein, mein Denken dirigiert und die 
Hand führt eigenwillig aus. 
Sie beziehen Musik mit ein?
Ja, Musik begleitet meine Gedanken 
immer wieder. Die Musik von Johann 
Sebastian Bach, zum Beispiel, ist ein 
grundlegendes „Nahrungsmittel“ für 
mich.
Welche Materialien verwenden Sie?
Ich schöpfe meine Werke gerne mit 
Aquarell, Öl, Acryl und farbiger Tusche 
kombiniert mit anderen Techniken auf 
Leinen und Holz. Auch die Form der 
Steine ist für meine Kompositionen 
wichtig.
Wieviel Werke haben Sie schon 
geschaffen?
Sehr, sehr viele! Die genaue Zahl weiß 
ich nicht.
Nun werden Sie erstmalig im Stadt-
museum in Klosterneuburg Ihre 
Werke unter dem Titel „Klanglinien“ 
ausstellen.
Darüber freue ich mich sehr! Die Aus-
stellung wird vom 30. November 2019, 
bei der ich auch eine öffentliche Füh-
rung um 15 Uhr anbieten werde, bis 
zum 26. Jänner 2020 dauern. Auf mei-
ner Website www.anneke-hodel-onst-
ein.at  kann man eine Auswahl meiner 
Bilder und detaillierte Angaben zu den 
Ausstellungen finden.
Danke für das Interview und alles 
Gute für die Zukunft!

Dr. Christine Zippel

Weißwurstparty bei den 
Barmherzigen Brüdern 

Die Oktoberfeste sind großteils 
schon vorbei, doch in der neuen 

Pflegeeinrichtung der Barmherzigen 
Brüder in Kritzendorf wurde am 17. 
Oktober noch kräftig weitergefeiert. 
Es wurde zur Weißwurstparty geladen. 
Der Festsaal war mit den BewohnerIn-
nen und deren Angehörigen bis auf 
den letzten Platz voll.
Angelika Kern spielte mit ihrem Akkor-

deon klassische Wiesen-Hits. Heiß be-
gehrt waren Weißwürste, Laugenbre-
zen und das Bier durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Ganz besonders gefreut 
hat sich die Bewohnerin Eva Marik, die 
an diesem Tag Geburtstag hatte. Di-
rektor Dietmar Stockinger gratulierte 
zum 73er mit einer Rose und alle Gäs-
te haben gemeinsam ein Geburtstags-
ständchen gesungen.
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KKrriittzzeennddoorrffeerr    
AAddvveennttffeennsstteerr  

 

1 
            Punsch, 
Weihnachtskekse 
Freiwillige Feuerwehr KRIDO 

 
17 h – 19 h  Hauptstraße 33 

2 
Glühwein, Edelbrände, 
kleine Adventschmankerl 

Fam. Vitovec,  
17 h – 20 h  Hauptstraße 24 

 
Die Distelblüten singen  

bei Punsch & Keksen 
 

17 h – 20 h  Feldstr. 105 

 
 

Feuriges-
Wärmendes-

Weihnachtliches 
Lisa-Marie & Mathias Cernusca 

16 h - 20 h  Hauptstraße 75 

5 
Lesung  

Mit der Kraft der Rauhnächte 
Isabella Farkasch 

Kürbissuppe, Wein 
Der Winzer – Peter Pscheidt 
1830 - 21 h  Hadersfelderstr. 3 

16-20 h Weihnachten im Dorf 
 17 h     Der Nikolaus  
         kommt! 
             
           Vitusplatz 

7 
Weihnachten im Dorf 

Club 12 - Pfarre St.Vitus 
 

16 h - 20 h  Vitusplatz 
 

8 
Weihnachten im Dorf 

Club 12 - Pfarre St.Vitus 
 

10 h - 17 h  Vitusplatz 
 

Salzburger Nockerl Party 
Gastwirtschaft zum Ockermüller 

          
15 h - 21 h  Hauptstr.37 

 Plaudern bei Punsch, 
bunte Wintersuppe, Muffins 

Isabella & Thomas 
18 h -21 h Schelhammerg. 27 

 
Punsch & Chili 

gemütlich um die 
Feuerschale  

Christiane & Friedrich Huber 
16 h  - 19 h  Flexleitengasse 5 

 
Pikante & süße 

Schmankerl  
Fam. Cudy / 

 Buschenschank Resperger 
17 h - 20 h  Hauptstr. 105 

 Cocktails  
OV Ingrid Pollauf  

 
18 h - 2030 Ziegelofeng. 1 

 
Gemeinsames Tanzen, 
Punsch, Kaffee & Kuchen 

 

Crazy Horse Line Dance Crew 
17 h - 20 h  Hauptstraße  40 

 
166er Haus 

Adventyoga,  Mundartgedichte,  
Kinderkabarett 

 "Trotzphase junior" 
    ab 10 h    Hauptstr. 166 

 
Lama-Alpaka-

Begegnung a.d.Weide 
Dorothea Ivanka 
Altenhofgasse 

14 - 16h  Weidetor ganz oben 

 
Weihnachten mit dem 

Nussknacker 
Ballettschule Svetla 

17 h - 19 h  Hauptstr. 166 

 
Basteln f. Kinder,  

Punsch, Würstel, Gebäck 
Fam. Klingelbrunner 

15 h - 20 h  Hauptstraße 197 

 

J.S. Bach im 
Katharinenhof 

Barockmusik und Punsch 
Marinka & Alenka Brecelj 

Michael Dallinger 
1930  Hauptstraße 9 

 
Es wird scho‘ glei´ dumpa! 
Weihnachtslieder - Agnes & Rosi  

Maróni und Feuerschale 
    Fam. Karlsburger-Kreps 

18 h - 21 h  Flexleitengasse 4  

 
Adventpunsch beim 

Kängurugehege 
 

Fam. Piso 
14 h - 17 h  Hauptstraße 171 

Marshmallows grillen 
Punsch trinken 

 

           Roland, Mathias, Ingrid 
17 - 20 h Amtshaus Hauptstr. 56-58 

 
Blechbläser 

weihnachtl. Musik 
Alwin Fucac 

 17 h - 20 h  Hauptstraße 6 

           16 h Krippenspiel 
         22 h  Christmette          
              Pfadfinderpunsch 

Kirche, Vitusplatz 

Impressum:  Club 12: Vereine & Institutionen in Kritzendorf 
             Reinerlös:    Ortsvorstehung für Bedürftige in Kritzendorf 
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      Adventmarkt  
 Sa 30. Nov. 11-18 h 
 So   1. Dez. 11-18 h 

Jugendabend 
Fr. 6. 

16 - 20h Kunsthandwerk, Punschhütten 
       Feuerwehrjugend, Pfadfinder,     
       Weinbauverein 
16 h VS Kritzendorf - Adventlieder 
17 h Nikolaus am Pferd 
1830 Youth Harmony – Vitusplatz 

Kunst- Kultur- 
Kulinarik 
Sa. 7. 

16 - 20h Kunsthandwerk, Punschhütten 
1630 Ballettschule Svetla 
17h  Crazy Horses Line Dance Crew  
18h  Familienmesse 
18h  Jagdhorn Bläser 
1830 Agnes & Rosi 

Familientag 
So. 8. 
Dez. 

 

830   Hl.Messe, alpenländ.Adventmusik 
930   alpenl. Stub´nmusi,  G´schichtn 
10h  Frühstücksbrunch mit Buffet 
10h - 17h Kunsthandwerk 
14h - 17h Punschhütten 
10h + 14h   Ponyreiten  
1030 Bilder Buch Kino - Kinderprogramm 
15h  Sängerrunde & 
1530  Vituschor: Adventlieder - Mitsingen 

    Impressum:  Club 12: Vereine & Institutionen in Kritzendorf 
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Die kälter und immer kürzer wer-
denden Tage künden es an: der 

Advent steht vor der Tür und die Weih-
nachtszeit naht in großen Schritten. In 
das Getriebe unserer schnelllebigen 
digitalen Zeit mischen sich die Erinne-
rungen und die Sehnsucht an früher, an 
den Lichterglanz, den Duft von Weih-
nachtsbäckerei und Adventkranz. Trotz 
Internet-Einkauf zieht es viele auf die 
Adventmärkte, um dort die Atmosphä-
re wahrzunehmen. Zu der Stimmung an 
diesen Tagen trägt auch die passende 
Musik mit dem einen oder anderen kuli-
narischen Schmankerl bei, das sich nun 
bei bestem Willen nicht digitalisieren 
lässt, und dazu verhelfen die Adventsin-
gen, die Land auf, Land ab stattfinden. 
Zu den großen traditionellen Advent-
singen zählt auch das Internationale 

Adventsingen im Festsaal des Wiener 
Rathauses, bei dem in diesem Jahr 
auch die Sängerrunde Kritzendorf am 
1. Dezember um 16h30 auftreten wird. 
Natürlich freut sich die Sängerrunde 
auch heuer wieder, das treue Publikum 
und neue Freunde beim Adventsingen 
im Amtshaus Kritzendorf am 15. Dez.

um 18h in gewohnter familiärer Weise 
bei Brötchen und Kritzendorfer Weinen 
begrüßen zu dürfen. Als Gäste werden 
die W4-Trachtenhörnchen erwartet, 
ein junges Hörner-Quartett aus dem 
Waldviertel, das bereits einige Preise 
erreichen konnte. Bei freiem Eintritt 
sind alle herzlich willkommen, wenn die 
Sängerrunde Kritzendorf  Advent- und 
Weihnachtslieder aus aller Welt und 
sechs Jahrhunderten unter dem Motto 
„Gaudete – freuet Euch!“ präsentiert.

Adventsingen der Sängerrunde 
mit den W4-Trachtenhörnchen aus 
dem Waldviertel als Gäste am 15. De-
zember um 18 Uhr im Amtshaus Krit-
zendorf, Hauptstraße 56-58.
www.saengerrunde.net

Wolfgang Vitovec Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

Das Kundenbüro der Niederösterreichischen Ver-
sicherung am Rathausplatz 20-21, neben dem 

Stiftscafé, wurde vor kurzem renoviert und präsentiert sich 
in zeitgemäßer Optik überaus kundenfreundlich.
Das kompetente Betreuerteam freut sich über Ihren 
Besuch in den neuen Räumlichkeiten und und berät 
Sie gerne unverbindlich über die verschiedensten 
Angebote der Niederösterreichischen Versicherung. Die 
Unfallversicherungsprodukte wurden zB modernisiert und 
mit äußerst kundenfreundlichen Vorteilen erweitert.
Im neuen Büro ist natürlich auch eine KFZ-Zulassungsstelle 
untergebracht.
Am besten Sie vereinbaren ein persönliches Gespräch bei 
Herrn Manfred Schienle, 0664/80 109 5901 oder Herrn Max 
Reichl, 0664/80 109 5272. Das Betreuerteam kommt auch 
gerne zu Ihnen nach Hause. 

GeSt

NV-Kundenbüro 
erstrahlt im neuen Glanz
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Das Team der Niederösterreichischen Versicherung v.l.:
Max Reichl, Manfred Schienle, Karina Kordina (KFZ-
Zulassungen), Alexander Hofbauer und Wolfgang Liebscher

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

Gaudete –  
freuet Euch!

Der Frauenchor die Distelblüten singt 
Weihnachtliches im Dezember am 
Sonntag, den 1. Dezember um 15 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim der Barm-
herzigen Brüder in Kritzendorf und 

am Dienstag, den 3. Dezember ab 
17.00 Uhr bei Helli Wandl, Feldstraße 
105, 3420 Kritzendorf, im Rahmen der 
Kritzendorfer Adventfenster.

Martina Kränkl

Der Frauenchor „die Distelblüten“
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Verdiente Bürger wurden vom Gemeinderat geehrt
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Am 24. Oktober besuchen wir das 
Schloss Loosdorf im Weinviertel 

und besichtigten eine Ausstellung 
mit verschiedenen Zinnfiguren mit 
wunderbarem Dioramen, die von 
Grafen Piatti Zeit seines Lebens in 
einer Größenordnung von 14.000 Stück 
gesammelt wurden.   Dabei wurde uns 
auch die Herstellung der wunderbar 
bemalten Figuren vorgeführt. 
Das „Scherbenzimmer“ beinhaltet zer-
schlagenes Porzellan. Die damalige 
Be sat zungsmacht vermutete in den 
Gefäßen  Schmuck und zerschlugen die 
Vasen, Töpfe und Figuren. Es wird nun 
versucht, vorhandene Scherben wieder 
zusammen zufügen. Abschließend 
Heurigenbesuch in Hagenbrunn. 

Ausflug in den Seewinkel
Dort besuchten wir das Dorfmuseum 
in Mönchhof. Der leidenschaftliche 
Sammler und Handwerker Hauben-
wallner mit seiner Frau schufen in jahr-
zehnter langer Arbeit einen Überblick 
über das ländliche Leben der Bauern 
und Handwerker der damaligen Zeit. 
Zu sehen gibt es Werkstätten, ein Dorf-
gasthaus, eine Greißlerei, ein uraltes 
Feuerwehrdepot, ein Milchhaus sowie 
eine Kirche. Sehenswert auch der 

Grenzbalken Österreich-Ungarn, der 
während des Ungarnaufstandes zu 
bitterer Ehre gelangte. Der ausgestellte 
alte „Trabi“ wurde von einem Flüchtling 
zurückgelassen  und steht nun vor dem 
damaligem Zollhaus. 
       
Termine:   Donnerstag  5. 12. um 15 Uhr:
Was gibt es Neues, Gasthaus Mera
Donnerstag  19. 12.: Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Mera

Karl Waltschek

K ritzendorfer      Seniorenunsere

Zinnfiguren undZinnfiguren und
ScherbenhaufenScherbenhaufen

Senioren St. Vitus
Planung 2020

Allerheiligen in Kritzendorf wurde 
mit einer heiligen Messe in der 

Vituskirche mit Chorgesang und an-
schließender Gräbersegnung mit 
Kranz  niederlegung beim Krieger-
denkmal begangen. Die Ansprache hielt 
unser Vbgm. Roland Honeder. 
Zu Allerseelen in Höflein untermalte 

die Bläsergruppe der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg die Gottesdienstfeier. 
Beim Gefallenendenkmal erinnerte 
man sich an die fürchterliche Zeit des 
Krieges. Mit dem Stück „Ich hatte einen 
Kameraden“ wurden die Feierlichkeiten 
abgeschlossen. 

Karl Waltschek

19. 2. 2020  
Faschingsfest im Vitussaal

18. 3. 2020  
Thaddäus Ploner, can.reg. mit einem
fastenzeitlichen Besinnungsvortrag

22. 4. 2020  
Ausflug zur Wallfahrtskirche 
Sonntagberg

7. 5. 2020
Jause im Vitussaal  
(ev.  Gedächtnistraining)

27. 5. 2020  
Ausflug ins Stift Altenburg mit Führung

24. – 26. 6. 2020 
Opernkreuzfahrt mit der MS 
Primadonna Wien-Grein-Linz-Passau.
Besuch des Stadttheaters Grein und 
klassische Matinèe.
Stadtrundfahrt Linz und Pöstlingberg.
Opernarien aus Tosca von Giacomo 
Puccini und Konzertabend Engel und 
Bösewicht im Bordtheater.
Retourfahrt mit der Bahn nach Wien.

Ilse Kovats

Allerheiligen und Allerseelen des
Kameradschaftsbundes

* IONIQ Hybrid Level 3 um € 25.490,-: Preis beinhaltet € 1.500,- Vorteilsbonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG:  Barzahlungspreis bei 
Leasingfinanzierung (Kaufpreis inklusive gesetzlicher Steuern) € 25.490,-, Anzahlung: € 5.098,-, Restwert: € 8.921,50, max. 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 223,27, Bearbeitungsgebühr (mitfinanziert): € 254,90, Bereitstellungsgebühr (mitfinanziert): € 254,90, Bonitätsprüfungsgebühr: € 90,-, 
Laufzeit: 60 Monate, monatliche Rate: € 253,32, Sollzinssatz:  4,3 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 5,68 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 20.901,80, Gesamtbetrag: € 29.532,09Preise/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- 
und Händlerbeteiligung. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

IONIQ Hybrid: CO2: 79 - 97 g/km, Verbrauch: 3,4 - 4,2 l Benzin/100 km. IONIQ Plug-In: CO2: 26 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,1 l Benzin/100 km, Stromverbrauch nach WLTP: 11,7 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 52 km.
IONIQ Elektro: Stromverbrauch nach WLTP: 13,8 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 311 km.

IONIQ Hybrid
Bei Leasing schon ab € 25.490,–

IONIQ Plug-In
Bei Leasing schon ab € 30.490,–

IONIQ Elektro
Bei Leasing schon ab € 34.690,–*

1 Auto, 3 Antriebsformen.

Der IONIQ ist neu! Mit frischem Design,
intelligenter Sicherheit und neuester 
Bluelink® Technologie – umweltfreundliche 
Mobilität für jedermann!

IONIQ Range Coop-10.19.indd   1 14.10.19   15:55

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Im Rahmen ener Festsitzung ehrte 
das Gremium 19 Persönlichkeiten, 
einen Verein, eine Band sowie ein 
Klosterneuburger Unternehmen für 
ihre besonderen Verdienste.

Ehrenbürger Prälat Bernhard 
Backovsky, Bezirkshauptmann 

Mag. Andreas Riemer, Oberbürger-
meister Guido Till aus der Partner-
stadt Göppingen und zahlreiche wei-
tere Ehrengäste aus Politik, aus den 
Reihen der Blaulichtorganisationen 
sowie aus der Wirtschaft wohnten dem 
feierlichen Anlass bei. Laudator war 
Vizebürgermeister Mag. Roland Ho-
neder. Den Ehrenring, die zweithöchs-
te Auszeichnung der Stadt, erhielt 
Prof. Dr. Thomas Henzinger, Präsident 
des Institute of Science and Technolo-
gy Austria (IST Austria). Kabarettist 
Klaus Eckel wurde vom Gemeinderat 
für seine Verdienste in der österreichi-
schen Kabarettszene der Kulturpreis 
zuerkannt. Die Verleihung wird am 7. 
Dezember im Rahmen der Veranstal-
tung „50 Jahre und kein bisschen lei-
se…“ zum 50. Geburtstag der Baben-
bergerhalle nachgeholt.

Auch Kritzendorfer wurden geehrt
Mit der Medaille für besondere Ver-
dienste in Bronze wurde Oberlösch-
meister Rettungsrat Ing. Christopher 
Grössing für seine Leistungen als 
Gruppenkommandant bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kritzendorf ausge-
zeichnet
Den Kulturförderpreis erhielt die auf-

strebenden Band „Youth Harmony“, 
deren Mitglieder aus Überzeugung 
musizieren und diesem gemeinsamen 
Hobby viel Freizeit opfern, um mit 
monatlichen Auftritten in Kritzendorf 
und vielleicht bald einem größeren 
Konzertereignis ihre Leidenschaft zu 
professionalisieren.

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Für Unternehmer
Umsatzgrenze für Kleinunternehmer 
30.000,– Euro. Bei Überschreitung 
droht die nachträgliche Umsatz-
steuerpflicht der gesamten Umsätze 
des Jahres 2019.
Vorauszahlung von GSVG-Beiträgen:
freiwillige Vorauszahlung der vorbe-
rechneten Nachzahlung mindert auch 
die Steuerlast des laufenden Jahres
Gewinnfreibetrag – Investition bei 
Gewinnen über 30.000,– Euro:
Anschaffung von Wertpapieren  oder 
Anlagegütern, um den Gewinnfreibetrag 
von 13% auch für Gewinne über 
30.000,– Euro auszunützen.

Für Arbeitgeber
Lohnsteuer- und beitragsfreie 
Zuwendungen an Dienstnehmer
Betriebsveranstaltungen (zB Weih-
nachts feier) 8 365,–/Dienstnehmer
Sachzuwendungen (kein Geld, keine 
Münzen) 8 186,–/Dienstnehmer
Zukunftssicherung (zB Lebensver-
sicherung) 8 300,–/Dienstnehmer
Mahlzeiten am Arbeitsplatz 
8 4,40/Arbeitstag/Dienstnehmer

Für Arbeitnehmer
Werbungskosten vor Jahresende
bezahlen: Geltendmachung nur 
möglich, wenn Ausgaben für zB 
Ausbildung, privater Arbeitsmittel etc. 
noch 2019 bezahlt werden
Antrag Rückerstattung von Kranken- 
und Pensionsversicherungsbeiträgen 
bei Mehrversicherung:
Die Frist für im Jahr 2016 zu hoch 
bezahlten Beiträgen auf Grund Mehr-
versicherung endet am 31. 12. 2019.

Ihr KAINDL & Partner Team

Maßnahmen vor 
Jahresende

Lamas in Kritzendorf? Seit kurzem ist es möglich, an der 
Seite eines Lamas oder eines Alpakas die schönsten 

Seiten Kritzendorfs zu entdecken. Ob bei einem gemütlichen 
Spaziergang, einer sanften Entschleunigungswanderung, 
einem geselligen Kindergeburtstagsfest oder einem 
Abenteuer-Nachmittag mit erlebnispädagogischem Pro-
gramm, es gibt viele Möglichkeiten, diese besonders gut-
mütigen Tiere kennenzulernen. Im Vordergrund steht 
immer das gemeinsame Erleben und Beziehung zu den 
Lamas und der Natur. Die Wanderungen finden das ganze 
Jahr über statt.
Wir freuen uns auf euch!
Kontakt: Dorothea Ivanka,  Tel.: 06508809424
www.weggefaehrten-alpacamino.at  
E-Mail: alpacamino.kontakt@gmail.com 

 Dorothea Ivanka

Lama & Alpakaerlebnisse 

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Tierarzt-freysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

 

Was kann ich tun, um im Winter die 
Pfoten meines Hundes zu schützen?

Streusalz und Splitt sind im Winter häufig Grund dafür, 
dass sich die empfindliche Haut an den Ballen und 

zwischen den Zehen von Hundepfoten entzündet.
Wegen der Schmerzen wollen sich die Tiere schließlich 
gar nicht mehr bewegen oder sie gehen lahm. Durch 
ständiges Belecken der Pfoten entstehen große nässende 
Wunden im Zwischenzehenbereich, deren Verlauf in 
besonders schweren Fällen  durch bakterielle Infektionen  
verschlimmert werden kann. Um dies zu verhindern und 
die Wundheilung zu verbessern, können Sie ihrem Liebling 
über Nacht ein Babysöckchen anziehen und locker mit 
einem  Klebeband fixieren. Gute  Pfotenpflege  ist im 
Winter besonders wichtig. Pfotenbalsam oder Hirschtalg 
vor dem Spazierengehen aufgetragen, verhindert die 
Austrocknung und macht Ballen und Zwischenzehenhaut 
widerstandsfähiger. Nach dem Spaziergang ist ein „Fußbad“ 
mit warmem Wasser sinnvoll. Durch das Eintauchen der 
Pfoten werden Schnee, Splitt und Salzreste sanft entfernt.

Schneefressen verhindern
Das Fressen und Schlecken größerer Mengen an Schnee 
kann die Schleimhaut des Magen-Darmtraktes reizen 
und zu Erbrechen und Durchfall führen. Weiters kann es 
zu langwierigen Entzündungen im Hals-und Rachenraum 
kommen.  

Hundemantel ja oder nein?
Ob Hunde einen Mantel brauchen ist oft ein Streitthema 
unter Hundefreunden. Tatsache ist, dass einige Hunde 
im Winter frieren, weil sie wenig  oder keine Unterwolle 
besitzen, weil sie kurze Haare haben oder auch kleine 
Hunde frieren leichter, da sie durch ihre kurzen Beine der 

Kälte stärker ausgesetzt sind. Wenn ihr Hund bei 
Schlechtwetter stark zittert, den Rücken krümmt 

oder den Schwanz einzieht ist die Verwendung 
eines Mantels bestimmt angebracht. 

Noch ein Tipp: 
Achten Sie bei Spaziergängen darauf, dass 

sich ihr Hund nicht auf zugefrorenen 
Gewässern bewegt. Bei dünner 
Eisdecke besteht die Gefahr, dass 
er einbricht,  und die Bergung kann 

sowohl für das Tier als auch den  
Menschen lebensgefährlich sein.

Ihre Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke
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vlnr: Vbg. Roland Honeder, Martina Bauer, OV Ingrid Pollauf, Präsidentin GR Ka-
tharina Danninger, Mag. Birgit Slipek, Manuel Hammer, Mag. Julia Schwaighofer-
Lelenta, Mag. Monika Hüpfel-Raschinger und Mag. Doris Czesany

Neues Club-Lokal der „Lions“

Der Lions-Club Futura hat ein 
neues Vereinslokal. In der  

Gastwirtschaft „zum Ockermüller“ 
werden in Zukunft die Sitzungen des 
Clubs jeden ersten Dienstag im Monat 
stattfinden. Mit der Übergabe der 
Lions Plakette wurde das Wirtshaus 
nun auch offiziell zum Clublokal.
„Ich bedanke mich ganz herzlich bei 
Manuel Hammer, dass er uns seinen 
hinteren Raum für unsere Sitzungen 
zur Verfügung stellt und freue mich 
weiterhin auf gute Zusammenarbeit,“ 
so die Präsidentin des Clubs GR Ka-
tharina Danninger. Für Manuel Ham-
mer ist der gute Kontakt zum Club 
nicht neu, unterstützt er ihn schon 
seit Jahren bei diversen Veranstaltun-
gen. Auch 2020 am 22. Februar findet 
wieder das „Dinner and Dance“ in der 
Stiftsvinothek vor dem Babenberger 
Business Ball statt. Die Bewirtung 
erfolgt durch die Gastwirtschaft zum 

Ockermüller. Karten sind ab sofort un-
ter schwaighofer-lelenta@gmx.at be-
reit zu bestellen.
Ortvorsteherin Ingrid Pollauf, sowie 
Vizebürgermeister Mag. Roland Ho-
neder begrüßten die Damen aufs Aller-
herzlichste in Kritzendorf. Kritzendorf 
ist für sein sozialen Engagement be-
kannt. Nicht nur mit dem Sozialfonds 
leisten die Kritzendorferinnen und 
Kritzendorfer einen enormen Beitrag 
zu einem Mehr an Zusammenhalt und 
Miteinander. Auch viele Private öffnen 
zum Beispiel beim Adventfenster ihre 
Häuser, um Spenden für Sozialbedürf-
tige zu sammeln. Der Lions Club Futura 
verbrachte mit der Ortvorsteherin In-
grid Pollauf einen netten Kennenlern-
Abend, bei dem schon erste Kooperati-
onen besprochen wurden, im Interesse 
bedürftiger Familien und Kinder.

Mag. Katharina Danninger
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Tag der offenen Tür in 
der Sektkellerei Inführ

Auch heuer lud die Sektkellerei Inführ wieder zum tra-
ditionellen Tag des Sektes am 22. Oktober in ihre ein-

drucksvolle Kellerei. Die vielen Gäste und Besucher erleb-
ten eine Mischung aus Information, Erleben und Genuss und 
man konnte sich durch die prickelnde Vielfalt von Inführ 
Produkten kosten und bei Kellereiführungen den Betrieb 
kennenlernen. Wer sich für die Advent- und Weihnachtszeit 
noch mit köstlichem Inführ Sekt eindecken will, dem sei der 
Ab Hof Verkauf direkt in der Kellerei an Herz gelegt. 
Infos unter www.inführ.at

GeSt

Wenn Du einige Tage tiefer in Ayurveda & Yoga eintau-
chen willst oder einige Tage in wunderbarer Umge-

bung mit Mehr-Wert brauchst dann sei herzlich willkommen!
Bei den AyurYogatagen am Weissensee findest Du die Kraft 
der ayur-yogischen Ganzheitlichkeit, ohne den langen Weg 
ins ferne Indien auf Dich nehmen zu müssen. 
Die AyurYoga Tage bieten eine optimale Aus-Zeit, um neue 
Lebensenergie zu tanken. Du darfst Altes loslassen und 
so Platz für neue Gedanken und Einsichten schaffen. Du 
bekommst Einblick in die ayur-yogische Lebensweise, die 
Du in Deinen persönlichen Alltag integrieren kannst, unter 
dem Motto: DAS MACHE ICH FÜR MICH!

Das ist im Paket integriert: 
• authentischer Ayurveda, abgestimmt auf unser
 europäisches Umfeld
• ayurvedische Küche, regional und saisonal
• Yoga und Atemübungen (Pranayama) mit Blick auf 
 den Weissensee 
• Ganzkörperanwendung (Abhyanga) mit speziell 
 auf Dich abgestimmten Ölen
• Yoga Walking (Breath Walking) und/ oder Nordic Walking 
• ein Zimmer für dich allein mit Balkon und Blick auf 
 den Weissensee
• und – ganz wichtig – „Zeit für Dich”
Die AyurYogatage helfen Dir, dich wieder besser zu spüren, 
eigene Stärken zu entwickeln und Dich selbst zu akzeptie-
ren. Eindrücke der AyurYogatage findest du hier: 
https://www.youtube.com/watch?v=v67YzwzXduQ

Termin: 10. – 17. Mai 2020, 
  um schriftliche Anmeldung* wird gebeten
Kosten: € 940,– alles inklusive 
* Das Anmeldeformular kannst du gerne in der Praxis
 abholen, ich schicke es auch gerne zu. 
 Und wenn du mehr erfahren willst, scheue dich nicht, 
 mich anzurufen, ich freue mich

Namastè Reni Marik, 
Ayurveda Massage, 
Lebensstil- & Ernährungsberatung
AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin

Ayurveda Praxis Reni Marek
Klinggasse 23, 3420 Kritzendorf
Telefon: 0664 934 24 10
info@ayurveda-klosterneubrg.at 
ayurveda-klosterneuburg.at 

AyurYoga Tage am 
Weissensee im Mai 2020

Drei junge Ärztinnen 
für Ihre Gesundheit

Die ehemalige Hausarztpraxis von Dr. Erich Kinzl in der 
Klosterneuburger Wigandgasse 8 wurde am 2. Jän-

ner dieses Jahres von den Ärztinnen für Allgemeinmedi-
zin Dr. Amara Valentin, Dr. Angelika Wollmann und Dr. Jana 
Schwarz-Herda übernommen und als Gruppenpraxis Klos-
terneuburg geführt. 
Neben den üblichen Leistungen eines Hausarztes wie 
Behandlung akuter Erkrankungen und Versorgung von 
Verletzungen gibt es auch Impfberatung, Mutter-Kind-
Pass-Untersuchungen und Atteste für Sporttauglichkeit. 
Selbstverständlich werden auch Hausbesuche durchgeführt.
Für die kalte Jahreszeit empfehlen die Ärztinnen die Stär-
kung des Immunsystem mit Vitamin-C Infusionen.
Das Team der Gruppenpraxis Klosterneuburg bedankt sich 
für das Vertrauen ihrer Patientinnen und Patienten, freut 
sich, auch in Zukunft für Sie da sein zu dürfen und wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.

GeSt

Das Team der Gruppenpraxis Klosterneuburg von links:  
Dr. Jana Schwarz-Herda, Dr. Amara Valentin und
Dr. Angelika Wollmann

Gruppenpraxis Klosterneuburg

Ordinationszeiten:
 Montag: 8:00 – 13:00 Uhr
 Dienstag:  8:30 – 13:30 Uhr
 Mittwoch: 16:00 – 19:00 Uhr
 Donnerstag: 8:00 – 13:00 Uhr
 Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr

Telefonische Voranmeldung erbeten
jeweils 30 Minuten vor Ordinationsbeginn

Wigandgasse 8                  Alle Kassen und privat
3400 Klosterneuburg            02243/32375

www.gruppenpraxis-klosterneuburg.at

vlnr: WK-Obmann Markus Fuchs, Theresa Inführ, Hermann 
Prilisauer, Thomas Schlatte, Esther Inführ, Hans Inführ und 
der ehemalige Außenstellen obmann Walter Platteter.

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Die Erscheinungs Termine 2020:
14. Februar – Anzeigenschluss 31. 1.
10. April – Anzeigenschluss 27. 3.
12. Juni – Anzeigenschluss 29. 5.

18. September – Anzeigenschluss 4. 9.

20. November – Anzeigenschluss 6. 11.

Senden Sie uns Ihre Beiträge Anregungen 
oder auch Kritik :-( und Lob :-) an 

redaktion@unserkritzendorf.at



31Ausgabe_5_2019Kritzendorfunser30

Eine tolle Spendenaktion des Höfleiner Dorfvereines 

von links: OV Manfred Hoffelner, Pfarrer Reinhard Schandl, Pfarrgemeinderäte 
Christian Alfons und Fritz Hlawenka

mietlager.at
0224338639

CONTAINER 
& GARAGEN
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     
2104 Spillern Wiener Straße 200

schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Der Dorfverein Höflein veran-
staltete am 12. September 

das 1. Höfleiner Schulgasslfest. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung soll-
te der Pfarre Höflein zur Sanierung 
der Höfleiner Kirchenorgel zur Ver-
fügung gestellt werden. Weiters ver-
sprach der Dorfverein, diesen Be-
trag zu verdreifachen. So war es nun 
soweit, dass der Obmann des Höflei-
ner Dorfvereines der Pfarre Höflein 
am 1. November im Höfleiner Pfarr-
keller einen Scheck in Höhe von 
6.019,27 überreichen konnte.
Der Obmann des Dorfvereines dazu:  
Mir ist bewusst, dass die Höfleiner 
Bevölkerung äußerst spendabel 
ist, wenn es um Unterstützung in 
Höflein geht, aber mit dieser Groß-
zügigkeit und Spendenfreudigkeit 
konnte nicht gerechnet werden. Ich 
hoffe, dass nun zügig mit der Sa-
nierung der Höfleiner Kirchenorgel 
begonnen werden kann.

Manfred Hoffelner

>Der Preis des Lebens< ein Krimi aus Kritzendorf 

Der >Preis des Lebens<, ein span-
nender und von der Kritik gelob-

ter Krimi rund um die Themen illegale 
Organentnahmen und Big Data kommt 
aus Kritzendorf. Hier lebt seit einigen 
Jahren der gebürtige Tiroler und ge-
lernte Philosoph Dr. Bernhard Kreut-
ner als Unternehmer und Autor. unser 
Kritzendorf hat den Autor zum Ge-
spräch getroffen.
Bernhard, was verschlägt einen 
Tiroler nach Kritzendorf? 
Die Lebensqualität. Hier lebe ich im 
Grünen, erfreue mich einer angeneh-
men Nachbarschaft und bin flott in 
Wien. Dazu noch die gute Verkehrs-
anbindung und die Kombination aus 
Weinbergen, Wald und Donau, was will 
man mehr?
Und in deinem Haus in Kritzendorf 
findest du auch die Muse zum 
Schreiben?
Ja! Allerdings nicht nur hier. Bei mir 
entsteht ein Buch zuerst im Kopf, sei 
es beim Autofahren oder noch bes-
ser, beim Radfahren. Ich vermute, ein 
guter Teil des aktuellen Krimis ist am 
Treppelweg zwischen Kritzendorf und 
Tulln entstanden. Am Schreibtisch 
habe ich dann jene Abschnitte und Di-
aloge zu Papier gebracht, die ich mir 
vorher beim Radfahren überlegt habe.
Wenn man deinen aktuellen Krimi 
liest, findet man neben der eigent-
lichen Krimi-Handlung Tiefsinniges, 
Wortwitz sowie den einen oder ande-
ren Seitenhieb auf Politik und Medi-
en. Schreibst du das alles Kapitel für 
Kapitel und liest das Ganze am Ende 
nochmals durch? Wie kann man sich 
das vorstellen?

In einem runterschreiben, schön 
wär´s! Nein, in meinen Augen gleicht 
das eher einer bildhauerischen Ar-
beit. Der Bildhauer hat einen Stein 
und darin sieht er sein späteres Kunst-
werk versteckt. So stelle ich mir das 
zumindest vor. Bei mir ist es ähnlich. 
Ich schreibe einen Absatz, eine Sei-
te, drucke sie aus, lese sie durch und 
korrigiere mit der Hand. Dann übertra-
ge ich die Korrekturen am Computer, 
schreibe weiter, drucke wieder aus 
etc. Ja, ich meißle mitunter am Text. 
Manchmal kostest es mehr Zeit, ein 
andermal geht es flott.
Am Text meißeln, das finde ich ein 
schönes Bild. Und wie bist du ausge-
rechnet auf Wien als Ort gekommen? 
Warum nicht Berlin oder New York?
Der Organraub hätte sicher über-
all funktioniert und von einem rein 
geschäftlichen Blickwinkel aus be-
trachtet, wäre New York als Ort und 
Englisch als Sprache die erste Wahl 
gewesen. Aber ich bin hier zu Hause 
und die Sprache, in der ich denke und 
schreibe, ist Deutsch. Abgesehen da-
von lebt für mich eine Geschichte auch 
von den vielen kleinen lokalen Beson-
derheiten und diese muss man kennen, 
die kann man nicht erfinden oder in 
Suchmaschinen nachschlagen.
Organspenden sind ein heikles The-
ma, man denke nur an die umstritte-
nen Entnahmen in China oder die in 
Deutschland heiß diskutierte Ge-
setzesänderung in Richtung Wider-
spruchslösung. Warum hast du dich 
gerade an ein so umstrittenes Thema 
gewagt?
Genau darum! Mich wundert eher, wa-
rum dieses Thema bis jetzt kaum auf-
gegriffen wurde. Der Mensch ist dem 
Menschen ein Wolf, eine ewige Ge-
schichte. Was möglich ist, wird auch 
gemacht. In diesem Fall: dein Organ für 
mein Leben. Im 21. Jahrhundert umge-
setzt dank Big Data.
Deine Hauptcharaktere Michael 
Lenhart und Sabine Preiss unter-
scheiden sich deutlich von gewohn-
ten Krimi-Polizisten. Was hat dich 
dazu bewogen, gerade diese Figuren 
zu erschaffen?
Polizisten kommen im deutschspra-
chigen Krimi meist schlecht weg. Da 
häufen sich die gescheiterten Existen-
zen, Zyniker, Einfaltspinsel, Haudrauf 
und Alkoholiker. Daraus ergab sich für 
mich die Frage: Braucht es noch mehr 
derartige Typen? Nein, also habe ich 
zwei unangepasste und gebildete Indi-
vidualisten erfunden.“

Liest der Krimi-Autor Bernhard 
Kreutner selbst auch Krimis?
Ja, von Eric Amber über Manuel Vaz-
quez Montalban bis Neal Stephenson, 
einem modernen Meister des Erzäh-
lens. Ansonsten immer wieder gerne 
die großen Geister wie Aristoteles, 
Marc Aurel, Cicero, oder Montaigne.
Echte Klassiker, das erinnert uns an 
deine Figur des Michael Lenhart.
Ja, du hast recht, hier lasse ich den 
Michael Lenhart meinen eigenen Vor-
lieben folgen. 
Dürfen wir uns noch auf weitere Fälle 
mit Michael Lenhart und Sabine 
Preiss freuen?
Ja! >Der Preis des Lebens< ist der 
Start einer Serie. Die beiden ermitteln 
weiter, aber ich will noch nicht verra-
ten, worum es beim nächsten Fall geht.
Und du hast keine Angst, dass dir die 
Themen ausgehen?
Nein, die Ideen sind mir nie ausgegan-
gen und für den Fall, dass ich einmal 
nicht weiterkomme, gibt es noch das 
Fahrrad.
Dann freuen wir uns jetzt schon auf 
den nächsten Fall und danke dir für 
deinen Besuch und das Gespräch. 

>Der Preis des Lebens< ist selbstver-
ständlich auch bei uns in Johns Book 
Shop, Niedermarkt 17 erhältlich.

Nunser
achbarOrt Höflein

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1 

gegenüber Textil Müller

 Öffnungszeiten: 
 Montag – Samstag  10 – 18 Uhr
 Sonn- und Feiertag geschlossen
    

Wir haben noch bis Mitte Dezember 

offen und bedanken uns für Ihre Treue. 

Ab Mitte März 2020 sind wir wieder 

voller Elan für Sie da.

Wir wünschen ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

                XLarge Treff - Kritzendorf
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Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle	Medizin	(Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie	•	Schmerztherapie	•	Infusionstherapie
•	 Orthopädische	Operationen	•	Ambulante	Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische	Lokalanästhesie	(Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie	–	Hüftuntersuchungen
	 –		Fußfehlstellungen	–	Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung	•	Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose	Beratung	und	Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen	der	Gelenke	und	Weichteile
•	 Skoliosebehandlung	und	Diagnostik
•	 Modelleinlagen,	Heilbehelfe	und	Mieder
•	 Prothesen	und	Apparate	
•	 Orthopädische	Schuhversorgung	•	Diabetischer	Fuß	
•	 Neuroorthopädie	•	Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung	•	Ergonomische	Beratung
•	 Orthopädisch	rheumatologische	Behandlung
•	 Homöopathie	•	Sportorthopädische	Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
•	Extensionsbehandlung	der	Lenden-	u.	Halswirbelsäule
•	Galvanisches	Zellenbad	•	Impulsgalvanisation	
•	Galvanisation	•	Jontophorese
•	Schwell-,	Exponential-	und	Interferenzstrom
•	Ultraschall	•	Heilmassage,	Ganzkörpermassage
•	Rückenschule	•	Dorn-Breuss-Massage	
•	Craniosacraltherapie

Facharzt	für	Orthopädie	und	orthopädische	Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße	106

Tel.	02243–26	337
Ordinationszeiten:	
	 Di	u.	Fr	15	–	18	Uhr

		Vertragsarzt	für	KFA
		Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Anmeldung	für	Kritzendorf	
auch	in	Stockerau	möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia	Pampichlerstraße	1

Tel.	02266–62	850
Ordinationszeiten:	
	 Mo,	Mi,	Do	9	–	11	und	
	 14.30	–	18	Uhr,	Fr	9	–	11	Uhr

Vertragsarzt	für	KFA
Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

Übung 4: 
kräftigt und entspannt den unteren Rücken
Legen Sie sich auf den Bauch, die Beine sind geschlossen, 
die Füße gestreckt. Heben Sie dann Oberkörper und die an-
gewinkelten Arme leicht an. Halten Sie die Spannung und 
atmen Sie ruhig weiter. Stützen Sie die Handflächen auf der

 Matte ab und strecken Sie die Arme so weit wie 
möglich. Der Oberkörper wird aufgerichtet, 

der Blickgeht nach oben. Halten Sie die 
Spannung für einige Sekunden. 

Fünf Wiederholungen.

Übung 5: 
Kräftigt den Rücken
Knien Sie sich im Vierfüßlerstand auf die Matte, die Arme 
gestreckt, die Handflächen zeigen nach vorne. Strecken Sie 
dann ein Bein mindestens waagerecht zur Körperlinie nach 
hinten aus. Halten Sie die Position für einige Sekunden und 
wechseln Sie dann die Seite. Fünf Wiederholungen.
Beginnen Sie wieder im Vierfüßlerstand und strecken 
Sie ein Bein nach hinten aus. Ziehen Sie das Bein 
dann diagonal nach hinten und 
schwingen 
Sie dabei 
leicht auf 
und ab. 
Fünf Wieder-
holungen.

Übung 6: 
stabilisiert und entspannt den Rücken
Legen Sie sich auf den Rücken und breiten die Arme seitlich 
auf Schulterhöhe aus. Beugen Sie nacheinander die Beine 
und ziehen Sie diese zum Bauch. Strecken Sie die Beine 
nach oben, die Oberschenkel haben weiterhin Kontakt zum 
unteren Bauch. Atmen Sie ein und führen dabei die Beine 
etwa 40° nach rechts. Halten Sie die Einatmung einen Mo-
ment. Die linke Schulter hat dabei stets Bodenkontakt.
Atmen Sie aus und kehren zur Mitte zurück.
Anschließend die Beine nach links führen,die rechte 
Schulter bleibt am Boden. 
Wiederholen Sie 
die Übung 
mehrmals 
mit jeder 
Seite.

Übungen für einen gesunden Rücken
Übung 1:  
Aufwärmen und Lockerung
Beginnen Sie die Übung im Vierfüßlerstand, Arme ge-
streckt, die Handflächen zeigen nach vorne. Ziehen Sie 
dann mit der Ausatmung den Kopf zur Brust und schieben 
den Rücken nach oben, bis ein Katzenbuckel entsteht. 
Halten Sie die Spannung für einige Sekunden. 
Beim nächsten Einatmen die Schultern 
zurückziehen, den Kopf in den Nacken 
legen und ins Hohlkreuz gehen. 
Auch hier wird die Spannung einige 
Sekunden lang gehalten. 
Wiederholen Sie die 
gesamte Übung 
zehn Mal.

Übung 2: 
Dehnung von Rumpf und Rücken
Stellen Sie sich gerade hin, die Beine 
etwas breiter als hüftbreit auseinander, 
die Hände über den Kopf gestreckt, die 
Handflächen liegen aneinander.
Beugen Sie dann den gesamten Oberkörper nach 
rechts, bis Sie eine Dehnung in der linken Rumpf-
seite spüren. Halten Sie die Position für einige 
Sekunden und kehren Sie dann in die Ausgangs-
position zurück. Neigen Sie sich anschließend 
zur linken Seite. Wiederholen Sie die Übung 
zehn Mal.

Übung 3: 
Lockerung der Wirbelsäule
Stellen Sie sich mit hüftbreit geöffneten 
Beinen auf die Matte, die Handflächen sind 
gegeneinander gedrückt. Die Knie sind leicht
gebeugt. Kippen Sie das Becken und strecken 
Sie die Arme als Verlängerung der Wirbelsäule 
nach vorne, bis Sie eine leichte Hohlkreuzposition 
erreichen. Richten Sie anschließend das Becken auf 
und ziehen sie den Bauchnabel zum Rücken, die 
Lendenwirbelsäule ist leicht gerundet. 
Wiederholen Sie die Übung zehn Mal.

Gerade im Alltag ist Gerade im Alltag ist 
unsere Wirbelsäule unsere Wirbelsäule 
zahlreichen Belastungen zahlreichen Belastungen 
ausgesetzt, denn Fehl-ausgesetzt, denn Fehl-
haltungen, einseitige haltungen, einseitige 
Beanspruchung oder auch Beanspruchung oder auch 
mangelnde Bewegung mangelnde Bewegung 
können zu schmerzhaften können zu schmerzhaften 
Verspannungen und Verspannungen und 
Rückenschmerzen führen. Rückenschmerzen führen. 
Mit einfachen Übungen Mit einfachen Übungen 
kann der Rücken effektiv kann der Rücken effektiv 
gestärkt werden. gestärkt werden. 
Wir haben für Sie die Wir haben für Sie die 
besten Übungen besten Übungen 
zusammengestellt.zusammengestellt.

G esundheitunsere
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Das Jahr 2019 stand stark im 
Zeichen der Ereignisse des 
Jahres 2013. Schließlich ent-

schied der Oberste Gerichtshof im 
Juli 2019 letztgültig über möglich Er-
satzansprüche durch die Schäden des 
Schlamms. Wie den meisten von Ihnen 
noch gut in Erinnerung ist, lagerte sich 
Schlamm meterhoch ab, der nur mit 
großem Aufwand und dank der Mithilfe 
des Bundesheeres und natürlich auch 
dank Ihres persönlichen Einsatzes be-
seitigt werden konnte. 
Um den finanziellen Schaden der 
Stadtgemeinde wie auch der Bewoh-
ner der Strombadsiedlung zu minimie-
ren, beschloss der Ge meinde rat der 
Stadtgemeinde Kloster neuburg am 11. 
4. 2014 die gerichtliche Geltendma-
chung von Ersatz ansprüchen. Der Fall 
wurde fünf Jahre verhandelt und bis 
vor den Obersten Gerichtshof (OGH) 
gebracht. Leider wies dieser schluss-
endlich auch eine außerordentliche 
Revision zurück. 
Bürgermeister Stefan Schmucken-
schlager bedauert, dass es trotz aller 

Anstrengungen leider nicht ge lungen 
ist, ein Verschulden der Verbund Hy-
dro Power GmbH an den Schlammab-
lagerungen gerichtlich fest stellen zu 
lassen. Stattdessen wurde der von der 
Betreiberin des Kraftwerks Greifen-
stein vorgebrachte Haftungsaus-
schluss wegen „höherer Gewalt“ in-
folge eines 200-jährigen Hochwassers 
und der Einhaltung der Wehrbetriebs-
ordnung bestätigt.

Finanzielles Risiko bei 
Stadtgemeinde und Bewohnern
Dem Urteil entsprechend verbleibt 
wohl auch in Zukunft das finanziel-
le Risiko im Falle eines neuerlichen 
Hochwassers bei der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg und bei den Unterbe-
standnehmern bzw. Bestandnehmern 
im Strombad Kritzendorf. 
Bürgermeister Schmuckenschlager: 
„Der Stadtgemeinde war und ist es 
wichtig, die Anliegen der Bewohner 
des Strombades zu unterstützen. Da-
her entschied man sich auch dafür, 

diesen langen Prozess zu führen. Die 
negative höchstgerichtliche Entschei-
dung ist für uns alle enttäuschend. 
Wir werden aber in Zukunft ebenso an 
der Seite der Bewohner stehen, wenn 
es darum geht, welche Maßnahmen 
im Hochwasserabflussgebiet Kloster-
neuburgs umzusetzen sind.“
Und was meint die Obfrau des Verei-
nes Donausiedlung Kritzendorf (VDK), 
Claudia Vaca, zu diesem Urteil: „Es 
ist für uns alle nicht erfreulich, dass 
trotz größter Anstrengungen der Pro-
zess gegen den Verbund für uns nicht 
positiv endete. Jedoch wie schon seit 
ewigen Zeiten wissen wir alle, dass un-
sere Idylle jederzeit überflutet werden 
kann und es jeder auch selbst in der 
Hand hat, sich in seinem Bereich dafür 
zu wappnen. Abhängig von extremen 
Wettersituationen und dem Können 
der Wasserkraftwerksbetreiber ist es 
aber eine große Beruhigung, – wie den 
Worten unseres Bürgermeisters zu 
entnehmen ist – die Gemeinde unter-
stützend hinter uns zu wissen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Grenzwanderung Labestation

Bericht des
VDK-Vorstand 

Die SchlammschlachtDie Schlammschlacht
wurde verlorenwurde verloren

Kunser
ritzendorfer StrombadStrombad

Am 26. Oktober fand wieder die tra-
ditionelle Grenzwanderung, dies-

mal auf der Donauroute, statt. 
Die große Schar der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer freute sich über die 

tollen Schmankerln bei der Labestati-
on im Strombad-Pavillon, die wie jedes 
Jahr von der Familie Vitovec zur Verfü-
gung gestellt wurden.

GeSt

Bei einen Treffen des Vorstands des 
VDK mit den Verantwortlichen der 

Stadtgemeinde wurden einige Ideen 
vorgebracht. Einige davon wurden ver-
handelt und werden von der Stadtge-
meinde umgesetzt:  
• 3 alte Lichtpunkte werden durch neue
 LED-Lampen ersetzt und optimiert. 
• Das Ansuchen um die Errichtung 
 einer Toilettanlage für den Winter  
 wurde angenommen. Vorerst wird in
 der Neuen Badgasse 16 ein Mobilclo
 errichtet, das allen Siedlern, die im
 Winter in ihrem Haus nach dem 
 Rechten sehen, und ortskundigen  
 Spaziergängern den Besuch des  
 Strombads erleichtern soll. 
• Weiters werden im Rondeau zwei  
 Bäume gepflanzt, die 2013 den Hoch-
 wasserarbeiten zum Opfer gefallen  
 sind.
• Der Schriftzug KRITZENDORF auf  
 der „Brücke“ wird restauriert. 
• Das Blumenbeet am Eingang des  
 Rondeaus wird neugestaltet. 
• Da immer mehr Siedler auch im
 Winter im Strombad wohnen, wird 
 der Wintermüllplatz vergrößert. Hier
 wird in Zukunft auch der Glas- und  
 Metallcontainer zu finden sein, damit  
 man für die korrekte Entsorgung des
 Hausmülls nicht mehrere Stationen  
 aufsuchen muss. 

Der Vorstand des VDK wird in den Win-
termonaten weiterhin an der Optimie-
rung der Siedlung tüfteln, neue Ideen 
verfolgen und die vergangene Saison 
reflektieren. Wenn jemand Ideen, Vor-
schläge, konstruktive Kritik oder an-
dere Dinge an den Vorstand herantra-
gen möchte, freuen wir uns über Euren 
Input.

Der VDK Vorstand

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing
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Vizebürgermeister Roland Honeder mit der Künstlerin 
Regina Unger und dem Winzer Peter Pscheidt

Biosphärenpark-Direktor DI Andreas Weiß (links im Bild) und NÖ LAbg. Christoph 
Kaufmann, MAS (rechts im Bild) überreichten Winzerfamilie Ubl-Doschek die 
Biosphärenpark Partnerurkunde.

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
      19. – 22. 12. / 26. – 29. 12. 2019 
          1. – 16. 2. / 1. – 19. 4. 2020 
   täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

36

Die Idee war ganz einfach: „Wir wollten den Konsu-
wmentinnen und Konsumenten eine Möglichkeit bieten, 

abseits von Aussteck- oder sonstigen Öffnungszeiten unsere 
regionalen Weine und Sekte jederzeit verfügbar zu machen – 
und das optimal temperiert! Und als Lösung dazu haben wir 
uns im Klosterneuburger Weinbauverein gemeinsam mit dem 
Jungunternehmer und Automatenservice Start-Up Gründer 
David Babic und seinem Geschäftspartner Matthias dazu ent-
schlossen, dies über einen frei und gut zugänglichen Wein-
automaten – dem „Klosterneuburger VinoMat“ – zu lösen“ 
freut sich der Präsident des Klosterneuburger Weinbauver-
eines. Damit kann einem überraschend leeren Kühlschrank 
oder einem Mitbringsel zu lieben Freunden einfach und immer 
Abhilfe geschaffen werden.
„Das moderne Service des VinoMat wird rund um die Uhr 
zur Verfügung stehen. Damit werden die besonderen Trop-
fen unserer Weinbaugemeinde 24 Stunden täglich noch 
bekannter gemacht“, ist Bürgermeister Stefan Schmu-
ckenschlager vom Erfolg des VinoMat überzeugt. Und der 
VinoMat entspricht technisch dem neuesten Stand: So 
kann mit allen derzeit möglichen Zahlungsmitteln (Bargeld, 
Bankomat, Kreditkarte, Apple Pay) einfach bezahlt werden. 
Der Klosterneuburger VinoMat steht am Karl Inführ Platz 1 
in Klosterneuburg vor den Eingangstoren der Sektkellerei 
Inführ. Er bietet täglich rund um die Uhr eine breite Auswahl 
an Weinen von Klosterneuburger Winzern und Sekt aus der 
Sektkellerei Inführ gut gekühlt zum Kauf an. 

Weinbauverein Klosterneuburg

Die Kritzendorfer Winzerfami-
lie Ubl-Doschek bereichert das 

Partnernetzwerk des Biosphärenpark 
Wienerwald. „Die Biosphärenpark 
Partnerbetriebe erfüllen bestimmte 
Nachhaltigkeitskriterien und fungie-
ren mit ihren Angeboten und Produk-
ten als MultiplikatorInnen, die die Idee 
und die Ziele des Biosphärenpark Wie-
nerwald in die Region hinaus tragen“, 
betont DI Andreas Weiß, Direktor des 
Biosphärenpark Wienerwald die Be-
deutung der Partnerbetriebe.
Die Weingärten des Weinguts Ubl-Do-
schek befinden sich auf meist ziemlich 
steilen Süd- und Südosthängen an den 
Ausläufern des Wienerwaldes, entlang 
des Donautals von Klosterneuburg 
flussaufwärts, wo klare, frisch-fruch-
tige, trockene Weißweine ebenso ent-

stehen, wie gehaltvolle, körperreiche 
Grüne Veltliner, Rieslinge und Weiß-
burgunder. Die Familie Ubl-Doschek 
konnten bei der Biosphärenpark Wie-
nerwald Weinprämierung schon viele 
Male mit ihren eingereichten Bio-Wei-
nen sowohl in der Kategorie „Sieger-
wein“ als auch als „Top-Winzer“ punk-
ten. „Als Bio-Winzerbetrieb sorgen 
wir für einen gesunden Boden durch 
Anbau von Gründüngungen, organi-
sche Dünger gaben und viel händische 
Arbeit, wie Laubarbeit, Ausdünnen der 
Trauben, sowie sorgfältige Weinern-
te. Unser Ziel ist, die Weinbergböden 
durch biologische Bewirtschaftung ge-
sund zu erhalten“, erklärt Winzer Mi-
chael Doschek.

Biosphärenwald Wienderwald

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 8. 12.: Hauerhof 99

6. 12. – 23. 12.: Ubl-Doschek

6. 12. – 18. 12.: Vitovec

19. 12. – 22. 12.: Karlsburger-Kreps

26. 12. – 29. 12.: Karlsburger-Kreps

2020

10. 1. – 26. 1.: Vitovec

1. 2. – 16. 2.: Karlsburger-Kreps

17. 2. – 1. 3.: Vitovec

2. 3. – 8. 3.: Resperger

12.3. – 19. 3.: Ubl-Schober

20. 3. – 29. 3.: Vitovec

27. 3. – 5. 4.: Hauerhof 99

Der Kritzendorfer Heurigen-
kalender 2020 liegt dieser 

Ausgabe von „unser Kritzendorf“ bei. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch 
auf www.kritzendorf-belebt.at

Heurigenkalender 2020

Weinbauverein Kritzendorf

WIEN 20

Sachsenplatz 10

Tel.: 01/330 31 66-0

wien@bennewitz.at

www.bennewitz.at

KLOSTERNEUBURG

Bachgasse 4

Tel.: 02243/328 65-0

klosterneuburg@bennewitz.at www.kritzendorf-belebt.at

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 

3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394

office@bata-delikatessen.at • www.bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind,

Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami,

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, 

Chorizo, Salami, Sugo & Rillettes,

alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 

geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Kritzendorf, Hauptstraße 56 - 58

täglich von 8 - 18 Uhr             
 www.ocki.at

Manfred Schienle

Tel. 0664/80 109 5901 

manfred.schienle@nv.at

Max Reichl

Tel. 0664/80 109 5272

max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 

Versicherung AG

3400 Klosterneuburg

Rathausplatz 20–21

www.nv.
at

NV_Wortanzeige_67x47_KB_Klosterneuburg_Schienle_Reichl_I.indd   1 10.10.18   13:52

KFZ - ZWEIRAD

FRIEDRICH HUBER GMBH

Klosterneuburg • Inkustraße 11

Tel.: 0676 50 50 300 • www.friedrich-huber.at

• § 57a Überprüfung • Fahrzeugdiagnose • Glasservice 

• Karosserie- & Lack • Achsvermessung • Klimatechnik

• Kfz-Handwäsche • Innenreinigung • Geruchsentfernung

Auto

Auto
®

Alle Marken. Alle Arbeiten. Alles Profiqualität.
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Erster „VinoMat“ in 
Klosterneuburg eröffnet

Kunst, Kultur & Wein
beim Winzer Peter Pscheidt

Familie Ubl-Doschek: Partnerschaft 
mit Biosphärenpark Wienerwald

Am 11. und 12. Oktober lud Peter Pscheidt zu einer Ver-
nissage mit der Marchfelder Künstlerin Regina Unger in 

seinen Kostraum in die Hadersfelderstraße 3 ein. Die Eröff-
nung und Begrüßung der Gäste übernahm Vizebürgermeis-
ter Mag. Roland Honeder. Die Ausstellung ist noch bis 12. 
Dezember zu besichtigen.
Am Donnerstag, 5. Dezember von 18:30 bis 20:20 Uhr gibt 
es einen Leseabend mit Isabella Farkas und den Hefabzug 
2019 am 6. und 7. Dezember ab 18 Uhr.

GeSt

Ab Hof Verkauf: Montag – Donnerstag: 9:30 – 16 Uhr
Freitag: 9:30 – 11:30 Uhr sowie bis 21. 12.

Freitag: 14 – 19 Uhr und Samstag: 10 – 15 Uhr !

PrickelnderAdvent

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: www.infuehr.at

damit Qualität + Preis stimmen

 Reden Sie mit uns
 
 Michael Schaffer  0660 21 02 475 
 Gerhard Steinschütz  0650 28 92 600

www.print-marketing.at
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Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen
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Adventmarkt auf dem RathausplatzWir trauern ...
Gertrude 
Leopoldine 
Schweighofer
Die Kritzendorferin 
ist am 14. August 
im 87. Lebensjahr 
verstorben 

Arch. Dipl. Ing. 
Andreas Dreer
An seinem 55. 
Geburtstag ist der 
Architekt mit seinem 
Motorrad am 24. Ok-
tober verunglückt.

Mag. Mathis 
Zycha
Der Heurigenwirt 
vom Hauerhof 99 
ist am 15. November 
im 51. Lebensjahr 
verstorben.

Elfriede Holzschuster
Im Alter von 89 Jahren ist die 
Kritzendorfer Gemüsekonserven-
Her stellerin am 30. September 
verstorben. Ihr Leben war geprägt 
durch den unermüdlichen Einsatz 
für ihren Betrieb in der Berggasse.

Monika Heinlein
Die Kritzendorferin ist am 1. Oktober 
im 74. Lebensjahr verstorben.

Der Adventmarkt auf dem Rat-
hausplatz bietet vom 28. No-

vember bis 22. Dezember immer Don-
nerstag bis Freitag von 15 bis 20 Uhr 
sowie Samstag und Sonntag von 13 bis 
20 Uhr Markterlebnis mit 18 Hütten, 
Kunsthandwerk, musikalischem Rah-
menprogramm, einer Kindereisenbahn 
und Kinderbetreuung in der beheizten 
Bastelwerkstatt, Kasperltheater jeden 
Freitag, Kunsteisstockbahn, Ponyrei-
ten, Perchtenlauf und vielem mehr.
Dutzende Laternen und geschmück-
te Bäume tauchen den Rathausplatz 
in nostalgische Adventstimmung. Der 
perfekte Ort, um Köstlichkeiten nach 
Großmutters Rezept zu probieren, 
oder mit dem einen oder anderen Hä-
ferl Punsch die vorweihnachtlichen 

Abende stimmungsvoll ausklingen zu 
lassen.
Dieses Jahr entsteht inmitten des 
Weihnachtsmarktes am Rathausplatz 
unsere Eisstockbahn, die Ihnen wäh-
rend der Marktöffnungszeiten – Don-
nerstag und Freitag von 15 – 20 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 13 – 20 Uhr 
– zur Verfügung steht. Probieren Sie 
diesen traditionellen, österreichischen 
Sport in weihnachtlichem Ambiente.
Buchen können Sie vor Ort beim Lions 
Stand Nr. 17 oder unter office@advent-
zauber-klosterneuburg.at 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

K unser
ritzendorfer

• mit Werken von Kritzendorfer Künstlerinnen und Künstlern
 und Bildern über Kritzendorf 

• mit allen wichtigen 
 Veranstaltungen

• Müllabfuhr-Informationen
 
• Heurigenterminen

• und genügend Platz
 für Ihre persönlichen
 Einträge

Den Kalender können Sie bei der Veranstaltung „Weihnachten im Dorf“ kaufen. 
Sie bekommen ihn auch ab 2. Dezember bei:

> Raiffeisenbank Kritzendorf   > Gasthaus Ockermüller   > Café im Amtshaus

> Gasthaus am Silbersee   > Kaffeeeck   > Pizzeria Mera  > Donaurestaurant

> Flexleitenhof   > Vitovec

Gerne senden wir Ihnen den Kalender auch per Post zu (Porto E 2,50). Senden Sie uns ein 
Mail an redaktion@unserkritzendorf.at oder rufen Sie uns an: 0650 - 28 926 00.

*) Der Reinerlös fließt der Aktion „Kritzendorfer helfen Kritzendorfer“ zu.
Limitierte Auflage – Erhältlich solange der Vorrat reicht.

Kunstkalender 2020

E 10,–*

Das ideale Geschenk für Sie,

Ihren Verwandten, 

Bekannten und Freunde!




